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Die vorläufige Neuordnung Deutschlands
Pressekonferenz bei Bidault Beträchtliche Meinungsverschiedenheiten im Falle Oesterreich

MOSKAU . Zeitweise hatte man befürchtet ,
daß die Truman - Rede zu einer vorzeitigen Be -
endigung der Konferenz führen könnte . Das
scheint jedoch nicht der Fall zu sein . Der all -
gemeine Eindruck herrscht vielmehr vor , daß
trotz der großen Gegensätze positive Ergeb -
nisse zu erwarten sind , positiv insofern , als die
Beratungen zu einer Annäherung der verschie -

' denen Standpunkte beitragen können . Unver -
kennbar ist jedenfalls , daß , nachdem Molotow
zu Kompromißlösungen bereit ist , wesentliche
Fortschritte möglich sind .

Jeden Nachmittag verlassen die vier Delega -
tionen ihre Botschaftsgebäude , in denen sie
abgestiegen sind , um sich nach dem 4 km vom
Kreml entfernten Fliegerklub zu begeben . Der
Beratungssaal ist klein , fast unansehnlich . Am
Beratungstisch sitzt Molotow stets gegen -
über von Bidault , Bevin gegenüber von
Marshall . Jeder Außenminister ist von vier
Sachverständigen und einem Dolmetscher be -
gleitet . Die Sachverständigen beteiligen sich
jedoch nicht an der Diskussion . Man hat den

Eindruck , daß die Minister weniger für ihre
Kollegen als zur Außenwelt sprechen .

Aus den von den verschiedenen Delegierten
bisher abgegebenen Erklärungen kann ge -
schlossen werden , daß man Deutschlands Zu -
kunft entscheidend davon abhängig machen
will , inwieweit es ihm gelingen wird , einen

Teil des durch den Nationalsozialismus ange -
richteten Schadens wiedergutzumachen . Für die
Konferenz wurden die entscheidenden Fragen
so formuliert :

1. Wie soll das gigantische Ruinenfeld im
Herzen Europas wieder einer geordneten Welt
eingegliedert werden ? 2. Durch wen oder nach
welchem System soll Europa künftig regiert
werden ? 3. Wird es zwei verschiedene Daseins -
formen in Europa geben ?

Bidault befaßte sich in einer Pressekon -
ferenz noch einmal mit den wesentlichsten
Punkten , die er bei den Beratungen vorgetra -
gen hat . Frankreich gehe es um zwei Dinge :
Um seinen wirtschaftlichen Wiederaufbau und

um seine Sicherheit . Da die Kohle die Grund -

lage jeder Kriegsindustrie sei , dürfe man

Deutschland über sie nicht frei verfügen las -

sen . Bidault wandte sich vor allem gegen den

neuen Standpunkt Molotows in bezug auf die
deutsche Stahlproduktion . 10 bis 12 Millionen

Tonnen Stahl jährlich in Deutschland erzeugt ,
bedeuteten eine Gefahr für Frankreich .

( Sonderbericht von der Moskauer Konferenz )

gen Verfassung unter Mitwirkung des ganzen
deutschen Volkes ; Bildung einer vorläufigen
Regierung ; eine Zwischenzeit zum Sammeln
von Erfahrungen , die zu Verbesserungen der
provisorischen Verfassung führen könnten .
Schließlich neue Wahlen und eine neue Regie -
rung .

Für folgende Maßnahmen sollte der Alliierte
Kontrollrat auch weiterhin zuständig bleiben :
Entmilitarisierung , Entnazifizierung , Auflösung
der Kartelle , Sicherheit , Reparationen und
Rückerstattungen , Kriegsgefangene und Ver -
schleppte , Kriegsverbrecher , Immunität der Be -
satzungstruppen und - behörden und Beziehun -
gen zum Ausland .

Marshall sagte : „ Der Augenblick ist ge -
kommen , da man Deutschland eine provisori -
sche Regierung geben muß . Zwei Vorbedin -
gungen drängen sich aber auf :

1. Die tatsächliche Verwirklichung der Wirt -
schaftseinheit und ihre praktische Anwendung
in den vier Zonen .

2. Wirksame Schutzgarantien für die Grund -
freiheiten in allen Teilen Deutschlands .

Marshall hält drei Etappen für notwendig :
Die Bildung eines zentralen Regierungskolle -
giums , zusammengesetzt aus den Ministerprä -
sidenten der Länder , ausgerüstet mit den not -
wendigen Vollmachten zur Einrichtung zen -
traler Verwaltungsbehörden .. Vorausgehen
müsse die Schaffung einer demokratischen Ver -
fassung und die Einsetzung repräsentativer
Regierungen in allen deutschen Ländern . Als
zweite Etappe solle eine Verfassung für ganz
Deutschland geschaffen werden , die die Befug -
nisse der Zentralregierung auf nationale An -

gelegenheiten und Maßnahmen beschränke .
Schließlich könne die Zentralregierung auf der

Basis dieser Verfassung ihre Arbeit fortführen .
Wie aus dem Inhalt der Reden Bevins und
Marshalls hervorgeht , beschränkten sich die
Minister nicht auf die Darlegung der vor -
läufigen Neuordnung , sondern gaben bereits
ihren Standpunkt über eine endgültige ver -
fassungsmäßige Ordnung Deutschlands wieder .

Die Oesterreich debatte wurde in der

Hauptsache durch den amerikanischen Dele -
gierten Clark ausgefüllt , der sich darauf be -

schränkte , die nicht unbeträchtliche Zahl von
Meinungsverschiedenheiten aufzuzählen , die im
Falle Österreich unter den Alliierten bestehen .

Man ist sich nicht einig , wer den Vertrag
unterzeichnen soll ; ob der Vertrag die Ver -

antwortung Oesterreichs für seine Teilnahme
am deutschen Angriff oder für die Folgen des
Angriffs feststellen werde ; soll eine poli -
tische Klausel die Unabhängigkeit Oesterreichs
von den Alliierten garantieren , eine weitere

den Anschluß an Deutschland untersagen ? Soll
eine Bestimmung , die pangermanistische Pro -

paganda verbietet , aufgenommen werden ? Wird
man die Ansprüche Jugoslawiens auf Süd -

kärnten und Steiermark unterstützen ? Soll
man die Einbürgerung von allen Deutschen
ohne Ausnahme verbieten oder nur bestimmte

Gruppen ausschließen ?
Hinzu kommen eine Reihe von rein militä -

rischen Klauseln , über die gleichfalls noch

keine Einigung erzielt werden konnte .

Nachdem der Außenministerrat einstimmig
beschlossen hatte , den österreichischen Außen -
minister Gruber nach Moskau einzuladen ,
um ihm Gelegenheit zu geben , seine Ansicht
über den Friedensvertrag mit Oesterreich dar -
zulegen , ist eine diplomatische Delegation von

Wien abgereist .

Regierungskrise in Frankreich ?

blick , in dem General Marshall konkrete Vor -
schläge machen will , ein bloßer Beamter des

Quay d ' Orsay , auch wenn er im Range noch

so hoch stehe , nicht imstande sei , mit der glei -
chen Autorität Beschlüsse zu fassen wie der

Minister für auswärtige Angelegenheiten .

Die französische Presse sieht kaum eine

Möglichkeit für das Weiterbestehen der gegen -
wärtigen Regierung . Es wird u . a . die Mei -

Christliche Verfassung
Von Dr . Niéthammer ( CDU . )

Die CDU . stellt sich zu der Verfassung so

ein , daß sie , vom gegenwärtigen Zustand

Deutschlands ausgehend , die Ursachen dieses
Zustands zu erkennen sucht und sich in der
Erkenntnis der Ursachen bemüht , durch den
Inhalt der Verfassung dem Eintritt gleicher
Wirkungen durch gleiche Ursachen , soweit dies
in menschlichem Vermögen steht , vorzubeugen .

Sie erblickt jene Ursachen in der seit langer

Zeit allgemein vorgedrungenen Diesseitigkeit ,
Zersetzung und Ehrfurchtslosigkeit . Insofern
sind die Gedanken der CDU . allerdings kon -

servativ und auf Autorität gerichtet . Die CDU .

will erreichen , daß die staatliche Form der

Volksgemeinschaft standhaft und vor zerstö -
renden Angriffen geschirmt sei , daß ferner
jeder , dem die Sorge für andere anvertraut
ist , seine Aufgabe in Ansehen und Würde , vom
Gewissen gebunden , aber frei schöpferisch , er -
füllen könne . Sie will also die Autorität der
Eltern gegenüber den Kindern , der Lehrer ge -
genüber den Schülern , der Obrigkeit gegen -
über den Staatsangehörigen , der Betriebsfüh -
rer gegenüber der Gefolgschaft wiederherstel -
len und sichern . Vor allem will sie dazu bei -
tragen , daß die höchste Autorität , die Gott ge -

bührt , wieder als unantastbar und in allen
Fragen und Kämpfen des menschlichen Lebens
verbindlich geachtet werde . Demut vor Gott ,
Gehorsam gegen Gott , der den Menschen sei -

nen Willen in Christus offenbart hat , und Ver -

trauen auf Gott sollen wieder gelten und Volk
und Staat leiten .

Diese Gedanken der CDU . durchdringen den

Vorspruch und den gesamten Inhalt der Ver -
fassung , auch die Abschnitte , die von dem We -
sen und der Aufgabe des Staates , von der
Staatsgewalt und vom Verhältnis der staat -
lichen Gewalten zueinander , vom Wirtschafts -
und Gemeinschaftsleben , sowie von der Erzie -

hung und dem Unterricht handeln .

Die ewigen Menschenrechte ,, , die droben
hangen unveräußerlich und unzerbrechlich , wie

die Sterne selbst " , Leben und Gesundheit ,

Freiheit , Hausfrieden und Ehre , Arbeitskraft

und Eigentum bestimmen das Zusammenleben
der Menschen und finden in ihm ihre Grenzen .

Der Staat muß diese allgemeinen Menschen -

rechte achten . Ein Eingriff in ein solches Recht
findet nur auf Grund eines Gesetzes statt .

Der Staat faßt die auf seinem Gebiet leben -

den Menschen zu einem geordneten Gemein -
wesen zusammen . Durch Gesetze und Verwal -

tungsanordnungen schützt und fördert er sie .

Gerechter Ausgleich ist das Ziel seines Wir -
kens .

Beunruhigung in Moskau Kommunique der kommunistischen Partei

K PARIS . Die Lage in Indochina hat durch

die Haltung der französischen Kommunisten
in Frankreich eine Regierungskrise heraufbe -

schworen , da diese , obgleich sie im Kabinett

Ramadier durch einige Minister vertreten
sind , sich nicht entschließen konnten , diesem
Kabinett ihr Vertrauen auszusprechen . Der

kommunistische Vizepräsident der Kammer ,
Duclos , erklärte , daß die Regierung es als
höchstes Zugeständnis betrachten müsse , wenn

Die Konferenz selbst befaßte sich am letz -
seine Partei nicht gegen die Bewilligung der

ten Wochenende vor allem mit der vorläufigen Kredite für Indochina stimme , sondern sich
Neuordnung Deutschlands für die Zeit , in der

der Stimme enthalte . Dagegen lehnten sich Mi -
die Regierungsgewalt beim Kontrollrat liegt .

Nach Bevins Meinung müssen die Befug - nisterpräsident Ramadier und alle Kammer -

nisse der Einzelstaaten und der Zentralregie - parteien auf . Sollten die Kommunisten in ihrer
rung klar getrennt werden . Die Zentralregie - Haltung verharren , so würde Ramadier die digt die Haltung ihrer Partei , die Regierungs - die Staatsgewalt aus , indem es seinem Willen

rung soll Vollmachten besitzen , die die poli - Demission des Gesamtkabinetts dem Präsi -
denten der Republik überreichen . Ramadier

tische , wirtschaftliche und finanzielle Einheit

auf folgenden Gebieten sicherten : Auswärtige steht auf dem Standpunkt , es sei unlogisch ,

Angelegenheiten , Nationalitätsfragen , Grund - daß eine Partei Minister in einer Regierung
prinzipien des Rechts , Außenhandel , Post , Wäh - habe und sich dennoch nicht entschließen

könne , dieser Regierung ihr Vertrauen auszu -
rung , öffentliche Schuld , Steuern usw .

Regierung sitzen und gegen diese Regierung koalition zu verhindern , empfing der Präsi -
sprechen . Man könne nicht gleichzeitig in einer

eine oppositionelle Stellung beziehen .men bestehen , deren eine durch das Volk ge -Die Zentralregierung solle aus zwei Kam -

wählt werde , während die andere die Länder

vertrete .
Bevin stellt sich die praktische Verwirk -

lichung so vor : Schaffung von zentralen Ver -

waltungsbehörden ; Schaffung einer vorläufi -

Kleine Weltchronik
Der französische Militärgouverneur für Deutsch -

land General Koenig ist in Moskau eingetroffen .

In der 57. ordentlichen Sitzung des Kontrollrats in
Berlin wurde mit dem Gesetz Nr . 49 die Aufhebung
des deutschen Gesetzes vom 14. Juli 1933 „Ueber die
Verfassung der deutschen evangelischen Kirche " un -
terzeichnet . Das Gesetz Nr . 50 legt Strafmaße für

die Entwendung und ungesetzliche Benutzung ra -
tionierter Produkte , Waren und der entsprechenden
Bezugsausweise fest .

Das Berliner Stadtparlament hat einen Antrag der
SED . einstimmig angenommen , der den Magistrat
beauftragt , ein Telegramm an die Moskauer Kon -
ferenz zu senden , in dem um die Einstellung der

Demontage in Berlin gebeten wird .

Der republikanische Präsidentschaftskandidat der

USA . , Harold Stassen , ist in Berlin eingetroffen .

Der Leiter der Wirtschaftsabteilung bei der ameri -

kanischen Militärregierung gab bekannt , daß die

Eisen - und Stahllieferungen der anglo - amerikanischen
Besatzungszonen nach der Sowjetzone vorläufig ein -

gestellt wurden .
Zwischen der Tschechoslowakei und Österreich sind

die diplomatischen Beziehungen wieder aufgenom -
men worden .

In Rom wurde das französisch - italienische Abkom -

men über die Beschäftigung italienischer Arbeiter

in Frankreich unterzeichnet , das für das Jahr 1947

die Einreise von 200 000 italienischen Arbeitern nach

Frankreich vorsieht .
Der soeben unterzeichnete Handelsvertrag zwi -

schen Japan und den Philippinen ist der erste Han -

delsvertrag , der zwischen Japan und einem anderen

Land seit dem Kriege geschlossen wurde .

Am 1. April werden die Briten den militärischen

Oberbefehl über den Dodekanes an die griechische

Regierung übergeben .
Der Schweizer Nationalrat wandte sich mit einer

Resolution an den Bundesrat , in der der Beitritt der

Schweiz zur UN . empfohlen wird .

Der rumänische Ministerrat hat Marschall Stalin

zum Ehrenbürger von Rumänien ernannt .

Inzwischen hat die französische National -

versammlung mit 411 von 411 abgegebenen
Stimmen der Regierung anläßlich der Bewil -
ligung der Militärkredite für Indochina ihr

Vertrauen ausgesprochen . Die kommunistische
Fraktion mit Ausnahme der Minister enthielt
sich der Stimme .

Die Möglichkeit einer Regierungskrise in

Paris wurde auch in Moskau ausführlich be -

sprochen . Außenminister Bidault hat er -

klärt , daß er im Falle des Rücktritts der Re -

gierung unverzüglich nach Paris zurückkehren
werde . Er werde dann seinen Mitarbeiter

Couve de Murville als Vertreter Frankreichs in

Moskau zurücklassen .

Die Amerikaner zeigten sich wegen der Mög -
lichkeit einer Abreise Bidaults besorgt . Sie
sind der Ansicht , daß gerade in dem Augen

Das griechisch - türkische Problem
WASHINGTON . Vor der außenpolitischen

Kommission des amerikanischen Repräsentan -
tenhauses erklärte der interimistische Staats -

sekretär Dean Acheson : „ Die Regierung der

USA . prüft zurzeit aufs ernsteste die Möglich -

keit , das griechische und das türkische Pro -

blem den Vereinten Nationen anzuvertrauen ,

sobald die Lage in diesen Ländern nicht mehr

die derzeitige Dringlichkeit aufweise . " Er be -

tonte jedoch : , ,Es gibt keinerlei Möglichkeit ,

die Verantwortung für diese Hilfe auf andere

Nationen abzuladen ."

Acheson versicherte , die amerikanische Regie -
rung habe nicht die Absicht , Truppen nach Grie -
chenland und in die Türkei zu entsenden . Die
im Gesetzentwurf erwähnte ,, militärische Hilfe "
bedeute nichts anderes als die Versorgung

der griechischen Armee mit militärischen Aus -

rüstungsgegenständen " . Diese Lieferungen

würden aus Bekleidung , Fahrzeugen und Ben -

zin bestehen . Das nach Griechenland zu ent -

sendende militärische Personal habe lediglich

die Verteilung dieses Materials zu überwachen .

Die USA . beabsichtigen keineswegs , das Pre -

nung vertreten , daß Ramadier nach der De -
mission seines Kabinetts erneut mit der Re -

gierungsbildung zu beauftragen sei und schnell -
stens die durch das Ausscheiden der kommu -
nistischen Minister entstandenen Lücken aus -

füllen solle . Die kommunistische Presse vertei -

krise sei nicht von den Kommunisten , sondern
von denjenigen ausgelöst worden , die eine ge -
gen die Interessen Frankreichs gerichtete Po -
litik betrieben und die Vereinbarungen nicht
einhielten , die die Grundlage der gegenwär -
tigen Regierung bildeten .

Gott ,, , der Brunnquell aller Gaben , ohn ' den

nichts ist , was ist , von dem wir alles haben " ,

ist der Schöpfer der Staatsgewalt . Er hat es

den Menschen aufgegeben , ihr Gemeinschafts -
leben in einer staatlichen Form zu ordnen .
Also ist in einem freien Volksstaat das Volk
„der Träger der Staatsgewalt ". Das Volk übt

durch Abstimmung oder Wahl äußert und so
diejenigen einsetzt , denen es obliegt , die staat -
lichen Geschäfte zu besorgen oder andere da -
mit zu betrauen . So entstehen , vom Willen des
Volks unmittelbar oder mittelbar berufen , der
Landtag , die Regierung , die Gerichte und an -

Um ein Auseinanderbrechen der Regierungs - dere staatliche Behörden .

dent der Republik nacheinander die verschie -
denen Parteiführer und beriet mit ihnen über

die Möglichkeit eines Kompromisses .

Am 22 . März veröffentlichte das Politische

Büro der kommunistischen Partei folgendes
Kommunique : „ Das Zentralkomitee ist der

Auffassung , daß es ihm nicht möglich sei , die

Militärkredite für die Fortsetzung des Krieges

gegen Vietnam zu bewilligen . Da das Politi -
sche Büro jedoch der Ansicht ist , daß durch

die Stimmenthaltung der kommunistischen

Fraktion , die auf Grund einer Anweisung des

Zentralkomitees der Partei erfolgt ist , andere

Aspekte der allgemeinen Regierungspolitik
nicht berührt werden , stellt das Politische Büro

fest , daß für die kommunistischen Minister

kein Anlaß vorliegt , die Regierungssolidarität
zu brechen ."

stige der Vereinten Nationen zu unterminie -
ren . Die Fälle Griechenland und Türkei seien
jedoch so außergewöhnlich dringend , daß der
Zusammenbruch der Wirtschaft dieser Länder
nicht verhindert werden könne , wenn man
diese Fragen erst dem Verfahren der UN . aus -
setzen würde . Die amerikanische Regierung
beabsichtige nicht , in Griechenland neue Wah -
len zu veranlassen .

Strenge Klauseln
WASHINGTON . Dem vom Repräsentanten -

haus in der vergangenen Woche genehmigten
Gesetzentwurf , der einen 350 - Millionen - Dol -
larkredit zur Hilfeleistung für die befreiten
Länder genehmigte , wurden einige strenge
Klauseln eingefügt . Die Hilfeleistung der USA .

soll sofort eingestellt werden , wenn ein Land
folgende Bedingungen nicht einhält :

Die Staatsgewalt tritt in drei Gestalten auf ,

in der gesetzgebenden , in der vollziehenden
und in der richterlichen Gewalt . Diese drei

Gewalten müssen voneinander geschieden und
in ein Verhältnis zueinander gebracht werden ,

das keine der anderen unterwirft . Die Ereignisse
in Deutschland vom Jahr 1919 ab haben mit

grausamer Deutlichkeit gezeigt , welche Folgen
sich ergeben , wenn die vollziehende Gewalt

von der gesetzgebenden Gewalt abhängig ge -
macht wird und wenn schließlich alle drei Ge -

walten in einer Hand vereinigt werden . Die
Abhängigkeit der Regierung von der Volks -
vertretung zieht eine dauernde Schwäche , der

ersteren nach sich . Aus Furcht , zurücktreten
zu müssen , weil die Volksvertretung ihr das

Vertrauen entzieht , kann die Regierung nicht
so handeln , wie sie nach ihrer Einsicht und
ihrem Gewissen zum Wohl des Volks handeln
müßte .

Im Deutschen Reich haben vom Mai 1919 bis

Januar 1933 zwanzig Kabinette regiert . Die
Regierungszeit der Kabinette hat im Durch -
schnitt 8 Monate gedauert . Als Gegenstück zur
Schwäche der Regierung entwickelte sich die
schrankenlose Macht des Parlaments . Die Par -
teibürokratie mischte sich in alle Angelegen -
heiten des Gemeinschaftslebens ein . Als die
wirtschaftliche Not und mit ihr weitgreifende
Unzufriedenheit immer stärker anwuchsen ,
strömten große Wählermassen den vielver -
sprechenden , unbesonnenen und aufrührerischen
Parteien zu . Durch die Listen - und Verhält -
niswahlen drangen die Vertreter dieser Par -
teien in den Reichstag ein . Die gesetzgebende
Körperschaft wurde arbeitsunfähig . Der Reichs -
präsident suchte durch Notverordnungen ab -
zuhelfen . Zu einem kraftvollen Einschreiten

war die schwache Regierung unfähig . So voll -
zog sich in den Jahren 1932 und 1933 das Ver -
hängnis . Die Herrschaft der Straße verwan -

1. Zuteilung ohne Unterschied der Rasse , der delte sich in die Gewaltherrschaft eines Ein -

Religion und der politischen Einstellung .
2. Völlige Freiheit für Pressekorresponden -

ten und Rundfunkreporter .
3. Laufende Veröffentlichung der Herkunft .

der Bestimmung und des Umfangs der Hilfe -

leistung .

zelnen , der sich hinter dem Vorwand decken
konnte , daß er ,, auf legalem Weg " zur Macht
gelangt sei .

Angesichts der Wirkung des im Art . 54 der
Weimarer Verfassung festgesetzten , ,parlamen -
tarischen Systems " muß gewissenhafte Er -
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wägung sich entschlossen und vollkommen
von ihm abwenden . Der einmütige Rat , den
anerkannte Staatsrechtslehrer schon früher
und wiederum aus Anlaß der Neuordnung der
staatlichen Formen der deutschen Länder er -
teilt haben , geht in derselben Richtung . Die
Verfassung des Landes Bayern macht die Re -
gierung nicht vom Vertrauen des Landtags
abhängig .

Die CDU . will das Verhältnis des Landtags
zur Regierung so gestalten , wie die Erfah -
rungen der Vergangenheit es gebieten , die
Rechtslehre es anrät und Bayern es bestimmt
hat . Sie stellt dem auf vier Jahre gewählten
Landtag einen Staatspräsidenten gegenüber ,
der gleichfalls vom Volk auf die gleiche Dauer
gewählt wird und mit den von ihm berufenen
Ministern als Ministerpräsident die Regierung
bildet . Für Fälle , in denen die Zusammenar -
beit des Landtags mit der Regierung eine
ernste Störung erleiden sollte , ist zuverlässige
Vorkehr getroffen . Landtag und Staatspräsi -dent können eine Willenserklärung abgeben ,
die gleichviel , wer sie abgibt - dazu führt ,
daß beide ihre Vollmacht dem Volk , das sie
gewählt hat , zurückreichen , worauf alsbald
eine Neuwahl des Landtags und des Staats -
präsidenten durch das Volk stattfindet . Auch
kann der Staatspräsident jederzeit zurücktre -
ten . Schließlich ist der Landtag ermächtigt , die
Absetzung des Staatspräsidenten durch Volks -
abstimmung zu beantragen .

Die CDU . hält darauf , daß der Abschnitt
Wirtschafts - und Gemeinschaftsleben insbe -
sondere folgende Pflichten des Staates vor -
schreibt : Der Staat sichert die wirtschaftliche
Lage der Staatsangehörigen , deren körperliche
Unversehrtheit der Krieg geschädigt hat . Er
fördert die Landwirtschaft als Grundlage der
Volksernährung und schützt sie tunlichst vor

+ Ueberschuldung . Er sieht Enteignungen von
landwirtschaftlichem und forstwirtschaftli -
chem Boden nur für dringende Zwecke des
Gemeinwohls , inbesondere der Siedlung , ge -
gen angemesssene Entschädigung und unter
Schonung von Mustergütern vor . Er gewährt
dem gewerblichen und kaufmännischen Mittel -
stand Hilfe und Schutz vor Aufsaugung . Er
räumt den Arbeitern und Angestellten eine
Teilnahme an der Verwaltung , Gestaltung und
Entwicklung des Betriebes ein , doch so , daß
der auf Fortschritt gerichtete freie Entschluß
der Unternehmer der Klein - und Mittelbe -
triebe nicht gehemmt wird . Er anerkennt das
Streikrecht der Arbeitnehmer und weist die
Entscheidung über den Streik der Gewerk -
schaftsleitung zu , von der er erwartet , daß sie
das Gemeinwohl berücksichtigt und alle Ver -
ständigungsmittel erschöpft , bevor sie den
Streik beschließt . Er läßt den Zusammenschluß
von Unternehmungen nicht zu , wenn sein
Zweck sich dahin richtet , ein Monopol zu bil -
den , die Bevölkerung auszubeuten oder den
selbständigen , gewerblichen oder kaufmänni -
schen Mittelstand zu vernichten .

Die Vorschriften des Abschnitts Erziehung
und Unterricht ruhen auf zwei Grundsätzen .
Der Wille der Erziehungsberechtigten wird im
gesamten Schulwesen soweit berücksichtigt ,
als dies mit der Aufgabe der Erziehung und
mit einem geordneten Schulbetrieb vereinbar
ist . Der Staat beaufsichtigt das gesamte Schul -
wesen durch hauptamtlich tätige , fachmänn -
nisch vorgebildete Beamte .

Die öffentlichen Volksschulen sind christliche
Schulen . Christlicher Glaube und christliche
Gesinnung tragen den gesamten Unterricht .
An den öffentlichen Volksschulen werden
grundsätzlich nur Lehrer angestellt , die in
Lehrerbildungsanstalten ihres Bekenntnisses
ausgebildet sind . Die öffentlichen Volksschu -
len sind also nicht Bekenntnisschulen in
dem Sinne , daß die evangelische Schule
nur evangelische , die katholische nur katholi -
sche Kinder zum Unterricht aufnähme . Viel -
mehr stehen die Volksschulen , an denen Leh -
rer des Bekenntnisses der Mehrheit unterrich -
ten , auch den Kindern offen , die eine Minder -
heit des anderen Bekenntnisses bilden . Die
Bedürfnisse der Minderheit werden auf An -
trag der Erziehungsberechtigten angemessen
berücksichtigt . In jedem Fall gibt nur die
Treue , mit der die Lehrer sich zu ihrem Glau -
ben bekennen , die Gewähr dafür , daß der von
ihnen erteilte Unterricht den Anforderungen
echter und starker Christlichkeit genüge .

Neben den öffentlichen Volksschulen , die
nur christliche Schulen sein können , bestehen
private Volksschulen . Sie sind christliche oder
weltliche Schulen . Der Staat stellt öffentliche
Mittel für die privaten Volksschulen so zur
Verfügung , daß die Schüler dieser Schule
ebenso wie diejenigen der öffentlichen Volks -
schulen unentgeltlich unterrichtet und mit den
erforderlichen Lernmitteln versehen werden
können .

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Unsere Wirtschaftssorgen
Tagung des Landeswirtschaftsrates in Bebenhausen

Am vergangenen Donnerstag eröffnete Präsident
Kern unter Anwesenheit hoher Gäste der fran -
zösischen Militärregierung Colonel Jeannet

Controlleur des Außenhandelsamtes - und Mitglie -
vom Gouvernement Regional und M. Le Page ,

dern unserer Regierung , Staatsrat Prof . Dr . Karl
schmid , Staatssekretär Wildermuth und
anderen eine Tagung des Landeswirtschaftsrates von
außergewöhnlicher Bedeutung . Nach Beschlußfas -
sung über die Geschäftsordnung des Landeswirt -
schaftsrats , die in der vorgeschlagenen Form an -
genommen wurde , trug Staatssekretär Wilder -
muth ein umfassendes Referat über die Wirt -
schaftslage in unserer Zone vor . Er betonte in
ihm , daß Südwürttemberg ohne Austausch von Gü -
tern und Produkten mit den übrigen Wirtschafts -
gebieten nicht existieren könne . Bedauerlicherweise
seien zurzeit noch keine genauen Unterlagen über
die Produktionsfähigkeit von Industrie und Hand -
werk zu beschaffen , doch reichten die schon jetztzugänglichen Informationen und Uebersichten aus ,ein einigermaßen zutreffendes Bild zu entwerfen .

Dieses Bild ist überaus bedrückend . Auf dem Ge -
biete der menschlichen Arbeitskraft haben nach den
Darlegungen des Redners Kriegsverluste einen Aus -
fall von rund 33% Prozent der arbeitsfähigen männ -
lichen Bevölkerung geschaffen . In den Kreisen Tü -
bingen , Reutlingen und Münsingen fehlten gar 44
Prozent der Arbeiter . Berücksichtige man aber die
Tatsache , daß die heute noch im Arbeitsprozeß
Stehenden durch mangelnde Ernährung und Hei -
zung , durch ungenügende Bekleidung und Wohn -
raumverhältnisse in ihrer Leistungsfähigkeit beein -
trächtigt seien , so ergäbe sich insgesamt eine Pro -
duktionskraftverminderung bis auf ein Drittel , ja
ein Viertel der Vorkriegsleistung .

Der Staatssekretär erörterte dann das Problem
des Mangels an Produktionsmitteln . Die Maschinen -
entnahmen im Mai des vergangenen Jahres hätten
bereits die Produktionskraft unserer Wirtschaft
nachhaltig erschüttert , nun stehe aber bekanntlich
das Land vor neuen Eingriffen in den ihm noch
verbliebenen Maschinenbestand . Für Reparations -
zwecke würden von den drei Landesteilen Südwürt -
temberg , Baden , Rheinland - Pfalz je 4000 Werkzeug -
maschinen beansprucht . In Baden sei es gelungen ,
die Arahl der abzuliefernden Maschinen auf 2000
zu ermäßigen . Eine neue Maschinenentnahme müsse
die Existenz der sü iwürttembergischen Wirtschaft ,
SO erklärte Staat sekretär Wildermuth , tödlich
treffen .

Ganz bedeutende Engpässe unserer heutigen Wirt -
schaft seien , so fuhr der Redner fort , Verkehr
und Rohstoffversorgung . Lokomotivenmangel und
Wagenmangel und schlechter Zustand des Ober -
baus erlaubten nicht einmal die Bewältigung der
verkehrsprobleme , die unsere sehr beschränkte
Wirtschaft aufwerfe . Auch hier mache sich die Zo -

-

nengrenze wieder besonders hemmend bemerkbar ,
denn unser Verkehrsnetz sei nach Stuttgart orien -
tiert . Was die Rohstoffe betreffe , so seien die freien
Vorräte nun ganz oder nahezu erschöpft . Es spräche
nichts dafür , daß in absehbarer Zeit mit neuen
Rohstofflieferungen gerechnet werden könne . Das
Problem Kohle zeige sich als drohende Gefahr in -
sofern , als die versprochene Kohlenzufuhr völlig
unzureichend gewesen und bis zu 50 Prozent unter
der Zusage geblieben sei . Braunkohle hätte unserer
Zone überhaupt nicht zur Verfügung gestellt wer -
den können .

Besonders eingehende Darlegungen widmete der
Redner dann dem Fragenkomplex Preise - Löhne

Währungssanierung . Zwar hätte der Preisstop
vom Jahre 1936 noch aufrechterhalten werden kön -
nen , es sei aber längst offenbar , daß die Relation
Preise -Löhne nur noch fiktiven Charakter habe .
Einerseits bestehe für die gewerbliche Wirtschaft
bei stark dezimiertem Ausstoß in den meisten Fäl -
len nicht mehr die Möglichkeit , auch nur die Kosten
zu decken . Andererseits hätten Preissteigerungen
gewisser lebensnotwendiger Güter und Kurzarbeit
zur Folge , daß die meisten Arbeiter nicht einmal
mehr die Kosten ihres reduzierten Lebensunter -
halts bestreiten könnten . Eine Neuordnung dieser
Dinge müsse bei Durchführung der Währungsreform
geschaffen werden ; diese aber sei wieder abhängig
von ausländischen Rohstoffen und allgemeiner Pro -

induktionsbelebung , denn Vertrauen eine neue
Währung sei nur dann denkbar , wenn für das neue
Geld auch etwas gekauft werden könne .

25 . März 1947

Währungsreform und für die Wiederherstellung un -
serer Wirtschaft .

Anschließend sprach der Präsident der Gewerk -
schaften Südwürttembergs , Fritz Fleck , über die
Facharbeiterschulung und - umschulung . Er verwies
die Landesdirektion der Wirtschaft auf die Not -
wendigkeit , sich der Erziehung des Facharbeiter -
nachwuchses vordringlich anzunehmen . In der wich -
tigen Frage der Produktionslenkung und Rohstoff -
verteilung verlangte er die maßgebende Beteiligung
der Gewerkschaften . In eindrucksvollen Ausführun -
gen über das Problem Preise und Löhne bezeich -
nete er die Angleichung der Löhne an die Preise
als nicht richtig ; das umgekehrte Verfahren , also
die Ausrichtung der Preise nach den Löhnen , müsse
für die notleidende Arbeiterschaft gefordert wer -
den .

Dr . Mauthe , Schwenningen , sprach dann zur
Wirtschaftslage unserer Zone aus seinen praktischen
Erfahrungen als Betriebsinhaber und über die Wirt -
schaft seines Bezirks . An überzeugenden Beispielen
erhärtete er die Darlegungen des Staatssekretärs .

Schließlich sprach noch Gewerkschaftssekretär
Becker zu wirtschafts - und sozialpolitischen Fra -
gen . Insbesondere verlangte er die Mitwirkung der
Gewerkschaften in den Industrie - und Handelskam -
mern , sowie die Neuordnung der Kurzarbeiterunter -
stützung .

Den zweiten Teil der Tagung eröffnete Oberregie -
rungsrat Dr . Stahlberg um 14 Uhr mit einem
umfassenden Vortrag über den Aufbau der staat -
lichen Wirtschaftsverwaltung und der Selbstverwal -
tung in der gewerblichen Wirtschaft .

Nachrichten aus aller Welt

Verfassungsberatungen beendet
BEBENHAUSEN . Der Verfassungsausschuß hat seine

Arbeiten beendet . Der Entwurf der Verfassung wird
nun der Militärregierung vorgelegt .

Amerikanische Zone

BAMBERG . Die erste Freimaurerloge in Bayern
seit dem Verbot der Logen im Juli 1933 wurde in
Bamberg von der amerikanischen Militärregierung
genehmigt .

Zusammenfassend schloß Staatssekretär Wilder -
muth sein Referat mit der Feststellung , daß der Zu -
stand der südwürttembergischen Wirtschaft besorg -
niserregend sei Die Produktionsmittel seien jetzt
schon unzureichend und sollten noch weiter ver -
mindert werden . Die Roh - und Hilfsstoffe seien auf -
gezehrt , es fehle empfindlich an Arbeitskräften und
Nachwuchs , an durchgebildeten Facharbeitern , kurz :
an allem . Die Militärregierung habe aufgefordert ,
einen neuen Produktionsplan auszuarbeiten und auf
seiner Grundlage Wirtschaftsverhandlungen zu füh -
ren . Nach ihm sollten der gewerblichen Wirtschaft
Rohstoffe in Form von Globalkontingenten zur Ver -
fügung gestellt werden , wobei nicht an eine Lö -
sung auf bürokratischem Wege gedacht sei . Hier
habe die Selbstverwaltung der Wirtschaft einzu -
setzen ; insbesondere die Industrie - und Handels -
kammern und die Handwerkskammern seien die
berufenen Einrichtungen hierzu . Eine Wiedergesun -
dung unserer Wirtschaft sei aber nicht denkbar
ohne Währungsreform , ohne Neuordnung des Preis - Englische Zone
gefüges und ohne eine neue Lohnpolitik . Die Löhne
müßten vorsichtig dem Preisdruck folgen . Bei der
Arbeiterschaft seien alle Reserven erschöpft und ein
gerechter Lastenausgleich zwischen Besitzenden und
Geschädigten sel Voraussetzung für eine wirksame

Landesbischof D. Wurm in Bebenhausen
BEBENHAUSEN . Auf Einladung der evangelischen

Abgeordneten der Parteien kam am 17. März Herr
Landesbischof D. Wurm nach Bebenhausen ,
um bei dieser Gelegenheit als Leiter der Evang .
Landeskirche von Württemberg seine Gedanken über

bleme zu entwickeln . Trotz der Gefahr , parteipoli -
die Kirche und Staat gemeinsam berührenden Pro -

tisch miẞdeutet zu werden , hat ja eine lebendige
Kirche die innere Verpflichtung , ein Wort zu den
jeweiligen Lebensfragen zu sagen .

Die Evang . Kirche , so führte Landesbischof D. Wurm
aus , bejahe den Staat als soziale Demokratie auf
christlicher Grundlage . Es sei der ernste Wille der
Kirche , dazu mitzuhelfen , daß unser Volk sich von
seinem Sturz in die Tiefe erhole . Damit stehe man
vor der großen , umfassenden Aufgabe , der Erzie -
hung , bei der es sich um zwei Hauptpunkte handle ,
zunächst um die Wiedergewinnung der sittlichen Hal -
tung und dann um die Weckung des Verständnisses
für den anderen Volksgenossen ; beides könne nur
vom metaphysischen Hintergrund her gelingen . Da -
rum müsse die Kirche im neuen Staat eine christ -
liche Schule und christliche Unterweisung anstreben ,
die sich nicht bloß im Religionsunterricht , sondern
auch in den anderen Fächern auswirken müsse .

In allen Gemeinden mit überwiegend einheitlichem
Bekenntnisstand dürften die Eltern erwarten , daß
die Lehrer ihrem Bekenntnis angehören . In kon -
fessionell gemischten Gemeinden müsse auch die
Minderheit im Lehrkörper vertreten sein . Eine ver -
antwortliche Heranziehung der Elternschaft bei der
Besetzung der Lehrstellen sei anzustreben . Der Re -
ligionsunterricht müsse ordentliches Lehrfach sein
und von Lehrkräften gegeben werden , die den Auf -
trag dazu von der Kirche erhalten .

Ganz besonderer Wert sei auf die Lehrerausbil -
dung zu legen , die mindestens in den ersten 4 Jah -
ren konfessionell getrennt durchzuführen sei . Bei
der sich anschließenden angeregten Aussprache
wurde von allen Seiten Stellung genommen . Zu den
gegensätzlichen Meinungen , besonders über Konfes -
sions - oder Gemeinschaftsschule , die dabei zutage
traten , erklärte Landesbischof D. Wurm in seinem
Schlußwort , daß es sich bei den hier vorliegenden
Meinungsverschiedenheiten nicht so sehr um Gegen -
sätze in der Sache , sondern mehr um Verschieden -
heiten im Formalen handle . Er gab der Hoffnung
Ausdruck , daß eine Form gefunden werden könnte ,
in der die Anliegen aller Parteien gleichmäßig ge -
wahrt würden .

Pauschale Verfassungswahl ?
Wir geben einem unserer Mitarbeiter hier die

Möglichkeit , in der Verfassungsfrage der Öffent -
lichkeit einen Vorschlag zur Diskussion zu unter -
breiten , dem wir höchste Wichtigkeit beimessen .

1. In revolutionären Krisenzeiten darf einem Volke
die Verfassung nicht unter Zeitdruck in einer einzi -
gen pauschalen Ja - oder Nein -Abstimmung abgenö -
tigt werden !

2. Wenn dies trotzdem geschieht , liegt eine Über -
rumpelung der Wähler vor , die den wahren Volks -
willen verschleiert , und zugleich eine Scheinlö -
sung , welche die Probleme nicht löst , sondern un -
heilvoll aufschiebt !

Die Begründung dieser Thesen beruht auf folgen -
der Erwägung : In den modernen Verfassungen über -
schneiden sich vor allem drei Fragenkreise , bei de -
ren Lösung von grundverschiedenen Anschauungen
ausgegangen wird ; diese Kreise sind :

a) Formalpolitische Organisation der Regierungs -
form und der Regierungsorgane : Ihre Formung wird

Die Vorgänge im Verfassungsausschuß
Eine Erklärung der CDU .

Der Verfassungsausschuß der Beratenden Landes -
versammlung hat am 10. Dezember 1946 einstimmig
dem Antrag der CDU . zugestimmt , den Abg . Bock
mit der Ausarbeitung eines Verfassungsentwurfes
zu beauftragen . Diesen Auftrag hat der Abg . Bock
sofort in Angriff genommen und unter Zuziehung
des Abg . Dr . Niethammer und nach der sachlich
gebotenen Rücksprache mit seiner Fraktion und
sachverständigen Kreisen in der kürzesten Frist
fertiggestellt , die verantwortungsbewußte Arbeit
an einem solchen Werk überhaupt zuläßt . Trotz
des mit den Stimmen der SPD . gefaßten ein -
stimmigen Beschlusses glaubte die SPD ., einen dé -
monstrativen Antrag auf Uebernahme der Verfas -
sung von Nordwürttemberg in die Presse anderer
Länder und unseres Landes leiten zu sollen , be -
vor überhaupt der Entwurf des Abg . Bock vorlag
und geprüft werden konnte .

Bevor der Verfassungsausschuß am 17. März 1947
an die Beratung des vorliegenden Entwurfs ging
und die Begründung des Verfassers überhaupt an -
gehört wurde , hielt es die SPD . für zweckmäßig ,
in einer Erklärung ihre Mitarbeit zu versagen .
Diese Erklärung hat die SPD . der Presse über -
geben . Die Pressenotizen am 18. März verkündeten
darüber hinaus , daß die SPD . und KPD . aus dem
Verfassungsausschuß ausgetreten seien . Diese Mit -
tellung war falsch , da die SPD . auch weiter an
den Beratungen teilnahm . Die SPD . stellte eine
Berichtigung der ,, eigentümlichen Pressenotiz " in
Aussicht . Erst am 18. März , nachmittags 14. 40 Uhr ,
verließ die SPD . zusammen mit der KPD . unter
dem Vorwand , daß sie bei der Frage der Enteig -
nung von Eigentum der nordwürttembergischen
Formulierung den Vorzug gebe , den Verfassungs -
ausschuß . Irgendein Versuch , sich über wesentliche
Punkte des Entwurfs mit der Mehrheit zu ver -

ständigen , sind seitens der SPD . in keinem Sta -
dium unternommen worden .

Die DVP . hat bis zur Beratung der Bestimmun -
gen über die Regierungsgestaltung an den Bera -
tungen teilgenommen . Angesichts der auseinander -
gehenden Auffassungen in dieser Frage und man -
gels eines Verständigungsvorschlags seitens der
DVP . hielt sich die CDU . für verpflichtet , einen
Antrag auf Aussetzung der Beratungen zu stellen ,
der einstimmige Annahme fand . Die CDU . wollte
nichts unversucht lassen , um die Möglichkeit eines
Verständigungsvorschlags zu erörtern .

Die CDU . richtete an die DVP . die Frage , ob sie
bereit ist , in der Schulfrage den freiheitlichen
Vorschlägen der CDU ., die nach dem Elternwillen
Konfessionsschule , Gemeinschaftsschule und welt -
liche Schule ermöglichen , entgegenzukommen . Trotz
grundsätzlicher Bedenken erklärte sich die CDU . im
Interesse einer Einigung bereit , einer modifizier -
ten parlamentarischen Verantwortlichkeit der Re -
gierung unter Aufrechterhaltung der Wahl des
Staatspräsidenten durch das Volk näherzutreten .
Wenn die DVP . nach Beratung mit ihren Partei -
freunden sich zu keinerlei Entgegenkommen ent -
schließen konnte , am Abend des 19. März den
Verfassungsausschuß ebenfalls verließ , so ist das
ihre Sache , die sie selbst zu vertreten hat .

Die CDU . , die nahezu zwei Drittel der Wähler des
Landes vertritt , hat keine Veranlassung , sich der
Weiterberatung des Entwurfs zu entziehen , und
wird fristgemäß und verantwortungsbewußt eine
das Wohl der Allgemeinheit und die Wünsche der
Wähler gebührend berücksichtigende Verfassung
ausarbeiten . Sie überläßt es mit Ruhe dem Urteil
des Volkes , ob die Aufgabe seiner Abgeordneten da -
rin besteht , für das Volk zu arbeiten oder davonzu -
laufen .
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bestimmt durch die Grundeinstellung zur Demokra -
tie . Entscheidend ist hier die von der politischen Er -
fahrung gespeiste praktische Vernunft . Die Span -
nungspole heißen : hie autoritäre Scheindemokratie

hie parlamentarisch gebundene Volldemokratie .
b ) Die Abgrenzung des Verhältnisses , von Staat

und Kirche , insbesondere in der Schulfrage : Ent -
scheidend ist die Glaubenshaltung der verschiedenen
Weltanschauungsgruppen .

c ) Die Neuordnung der Wirtschaft : Hier liegen die
Interessen der Stände und Klassen im Konflikt . In -
folge unseres Zusammenbruches sind hier vor allem
Bodenreform und Sozialisierung mit heiß umstrit -
tenen revolutionären Forderungen beladen .

Formalpolitische , weltanschauliche und wirtschaft -
liche Grundfragen sind also in der Verfassung mit -
einander verkoppelt .

Die große Gefahr besteht daher darin , daß der
pauschale Wahlakt zu einem undurchsichtigen Kopp -
lungsgeschäft wird , das viele Wähler schwer ver -
wirren oder vor große Gewissenskonflikte stellen
muß . Die Leidenschaft , mit welcher z . B. der Schul -
kampf geführt wird , läßt befürchten , daß diese im
Blickfang stehende weltanschauliche Frage das Nach -
denken über die Regierungsform und die Wirtschafts -
ordnung überdecken wird . Ja es mag sogar dahin
kommen , daß diktatorische Regierungs - und kapita -
listische Wirtschaftsform von vielen Wählern wider
Willen in Kauf genommen werden , weil sie glauben ,
einer bestimmten weltanschaulich betonten Lösung
der Schulfrage aus Gewissensgründen zustimmen zu
müssen . Ihnen bliebe der Gewissenskonflikt , allen
aber die Verschleierung des Volkswillens dann er -
spart , wenn man die umstrittenen Hauptartikel von -
einander getrennt zur Vorentscheidung stellen würde !

Vorschlag zu demokratischer Lösung des Konfliktes :
1. Die umstrittenen Hauptartikel sind in kurzen

Fragen zur Vorabstimmung zu stellen .
2. Der endgültige Entwurf ist auf Grund dieser

Vorentscheidung zu formulieren und dann zur pau -
schalen Schluß entscheidung zu bringen .

Dann wird unsere Verfassung auch eine überzeu -
gende und verpflichtende Mehrheit finden und nicht
vom Zufall überhitzter Wahlschlachten und ver -
schleiernder Wahlparolen abhängen .

Vorschlag zur Formulierung der einzeln zu ent -
scheidenden Vorfragen :

1. Soll Südwürttemberg ein selbständiger Staat
oder ein Bundesglied der deutschen Republik sein ?

2. Soll neben dem Landtag noch ein Staatsrat bzw .
eine zweite Kammer bestehen oder nicht ?

3. Soll die Regierung des Vertrauens des Landtags
bedürfen oder nicht ?

4. Soll der Ministerpräsident zugleich auch Staats -
präsident sein oder nicht ?

5. Sollen Großgrundbesitz und Schlüsselindustrien
mit oder ohne Entschädigung in Gemeineigentum
überführt werden ?

6. Soll die staatliche Volksschule eine konfessio -
nelle Bekenntnisschule oder eine christliche Gemein -
schaftsschule sein ? P. W. Wenger

FRANKFURT . 60 000 deutsche Angestellte bei ame -
rikanischen Besatzungsbehörden sollen am 31. Mai
entlassen werden . Diese Maßnahme steht im Zusam -
menhang mit der Absicht der amerikanischen Mili -
tärregierung , die Besatzungskosten herabzusetzen .

BREMEN . Sämtliche Weserbrücken in Bremen
wurden durch Hochwasser zerstört .

ESSEN . Im Laufe dieser Woche soll in Essen die
größte Kanone der Welt zerstört werden , eine der
drei , die für den Rußlandfeldzug hergestellt worden
waren . Das Kaliber beträgt 80 Zentimeter , die Rohr -
länge 40 Meter , das Gewicht einschließlich Lafette
1300 Tonnen , die Granate 7 Tonnen , die Reichweite
55 Kilometer .

Russische Zone

HALLE . Die Provinz Sachsen - Anhalt wurde in der
vergangenen Woche durch einstimmigen Beschluß
des Provinziallandtages im Rahmen der Auflösung
des preußischen Staates in ,,Land Sachsen - Anhalt "
umbenannt .

LEIPZIG . Aus der ganzen sowjetischen Besatzungs -
zone werden schwere Ueberschwemmungen gemeldet .

Berlin

BERLIN . Nach den bisher vorliegenden Ergebnis -
sen der Berliner Gewerkschaftswahlen hat im sow -
jetischen Sektor Berlins die SED . , im amerikani -
schen , britischen und französischen Sektor die SPD .
die Mehrheit der Stimmen erhalten . Die Wahlbetei -
ligung betrug 55 Prozent .

BERLIN . Der Parteivorstand der SED . sandte dem
Oberbürgermeister von Frankfurt a . M. eine Spende
von 10 000 RM . für den Wiederaufbau der Stadt .

BERLIN . Dr. Helmut Külz , Justizminister in Thü -
ringen , Dr. Theodor Heuß , Stuttgart , und Dr. Hel -
mut Schäfer , Hamburg , wurden von der Liberalen
Partei Englands zu einer Konferenz nach Oxford
eingeladen .

Ausland
LONDON . Dreißig Grafschaften Englands sind in

den letzten Tagen durch schwerste Ueberschwem -
mungen heimgesucht worden .

LONDON . Die belgische Regierung hat sich bereit
erklärt , 15 000 Verschleppte aus der britischen Zone
aufzunehmen .

LE HAVRE . Bei einem Großfeuer im Hafen von
Le Havre sind Baumwollager im Werte von mehr
als zwei Millionen Dollar verbrannt .

WASHINGTON . Am 22. März wurde die ameri -
kanische Leih - und Pachtverwaltung aufgelöst .

ATLANTA . Der Oberste Gerichtshof des Staates
Georgia (USA . ) befahl dem augenblicklichen Gou -
verneur Talmadge , der sich nach dem Tode seines
Vaters eigenmächtig die Regierungsgewalt angemaẞt
hatte , sein Amt niederzulegen , und ernannte Melvin
Thomson zum Gouverneur des Staates .

TOKIO . Der Generalsekretär des Weltgewerk -
schaftsbundes Louis Saillant ist in Tokio eingetrof -
fen und wird u . a . auch mit den amtlichen japani -
schen Stellen und den Gewerkschaftsführern in Un -
terredungen treten .

Von den Prozessen
RASTATT . In der vergangenen Woche wurden 15

der 20 Angeklagten , die in den Prozessen gegen Wär -
ter württembergischer Konzentrationslager zum Tode
durch Erschießen verurteilt worden waren , hinge -
richtet . Einer der Verurteilten wurde begnadigt . Die
vier anderen Verurteilten haben sich noch vor dem
Militärgericht in Straßburg zu verantworten .

DACHAU . Im Prozeß gegen Generalleutnant Jür -
gen Stroop , der sich mit 20 ehemaligen SS. - und Po -
lizeioffizieren wegen der Ermordung alliierter Flie -
ger zu verantworten hatte , wurden der Hauptange -
klagte und 12 weitere Angeklagte zum Tode durch
den Strang verurteilt .

VENEDIG . Der Prozeß gegen den ehemaligen deut -
schen Feldmarschall und Oberbefehlshaber Süd , Kes -
selring , wird nach einer Erklärung des Präsidenten
des Gerichtshofes voraussichtlich zwischen dem 10 .
und dem 15. April abgeschlossen .

WARSCHAU . Im Prozeß gegen den Kommandan -
ten des Vernichtungslagers Auschwitz , Rudolf Hoеß ,
sagte der polnische Ministerpräsident J . Cyranikeiwcz ,
der längere Zeit als Gefangener in Auschwitz zu -
brachte , als Zeuge aus und berichtete von Plänen ,
die Auschwitz zu einer dauernden Vernichtungsstadt
machen wollten . Auschwitz sollte in ,,Himmlerstadt "
umbenannt werden .

PRAG . Am 27. März beginnt vor dem Volksge -
richtshof in Prag der Prozeß gegen die Gestapoagen -
ten , die für die Tragödie von Lidice verantwortlich
sind .

Herausgeber und Schriftleiter : Will Hanns Hebsacker ,
Dr. Ernst Müller , Rosemarie Schitten helm , Alfred Schwenger
und Werner Steinberg . Weitere Mitglieder der Redaktion :
Albert Ansmann , Dr. Helmut Kiecza und Josef Klingelhöfer .

Monatlicher Bezugspreis einschl . Trägerlohn 1,50 RM. , durch
die Post 1,74 RM. , Einzelverkaufspreis 20 Pfg .

Erscheinungstage Dienstag und Freitag .
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25 . März 1947

Umschau im Lande

Wer will nach Frankreich ?

Baden - Baden . Am Freitagvormittag ist eine
Delegation des französischen Arbeitsministeriums in
der französischen Besatzungszone eingetroffen , um
die Vorarbeiten für die Anwerbung von Arbeits -
kräften unter denjenigen verschleppten Personen
zu führen , die geneigt sind , in Frankreich Arbeit

anzunehmen . Mit den Behörden der vier Besatzungs -
zonen wurden vor kurzem bereits Besprechungen
geführt . Die Kommission des Arbeitsministeriums
wird zunächst ihre Arbeiten in der französischen
Zone durchführen und dann ihre Tätigkeit auf die
vier anderen Besatzungszonen in Deutschland aus -
dehnen .

Raubmord in Oehringen

Stuttgart . Der öffentliche Ankläger der Spruch -
kammer des Kreises Oehringen , Reinhold Hub ,
wurde in der Nacht von Freitag auf Samstag in
seiner Wohnung in Oehringen erschossen . Die Poli -
zei nimmt Raubmord an und hat die Ermittlungen
aufgenommen . Der Ermordete war gleichzeitig Vor -
sitzender der KPD . und des Freien Deutschen Ge -
werkschaftsbundes des Kreises Oehringen .

Rottenburg . Bei der Bürgermeisterwahl am
Sonntag ist der gegenwärtige kommissarische Bür -

germeister , Oberfinanzrat Schneider , als ein -
ziger Kandidat mit 2555 Stimmen (93 Prozent ) end -
gültig zum Bürgermeister von Rottenburg gewählt
worden . E

Quer durch die Zone

-

Der Schreinerlehrling Paul Fischer aus Herbertin -
gen ließ sich zwischen Saulgau und Mieterkingen
von einem Zug überfahren . Er war sofort tot .

Wegen Diebstahls von neun Sack amerikanischem
Mehl aus einem am Bahnhof in Ravensburg stehen -
den Waggon und eines weiteren Diebstahls von
13 Sack Zucker verurteilte die Strafkammer Ra -

vensburg die Transportarbeiter Ulrich Maier zu

15 Monaten Zuchthaus , Georg Moll zu einem Jahr
sieben Monaten Zuchthaus und Ernst Küfner zu
15 Monaten Zuchthaus . Frau Küfner erhielt wegen
Hehlerei sechs Monate Gefängnis . Die mitangeklag -
ten Ehefrauen Maier und Moll wurden freigespro -
chen . Für die Wiedereinführung des Bodensee -
trajektverkehrs Deutschland - Schweiz zwischen Fried -
richshafen und Romanshorn tritt das Mitteilungs -
blatt der Industrie - und Handelskammer Ravens -

burg ein . Es sei der kürzeste und natürlichste Ver -
In Biberach ist inkehrsweg nach der Schweiz .

Anwesenheit von Gouverneur Widmer die Infor -

mationsstelle ,, Die Rundschau " eröffnet worden . Sie

will die Bevölkerung über die politische , wirtschaft -
liche , soziale und künstlerische Welt des Auslandes
unterrichten . In der Umgebung von Tettnang
sind in der letzten Zeit ganze Rudel von Wild -
schweinen beobachtet worden . Am 11. April sind
in Saulgau und Schwenningen Aufnahmeprüfungen
für die Lehreroberschulen . Im Gemeinderat von
Friedrichshafen gab Baurat Scheible bekannt , daß
von den 2877 Wohngebäuden der Stadt 975, das sind
34 Prozent , durch Luftangriffe total zerstört wur - .

den . Dazu kommen 354 (12 Prozent ) schwer und 1346

(47 Prozent ) leicht beschädigte Wohnhäuser . In den
letzten beiden Jahren sind 1337 Wohnungen wieder
hergestellt worden . Der Prozeß Dr. Arthur Din -
ter - DND . ist nach einer Meldung aus Offenburg
wegen Erkrankung des Angeklagten auf unbestimmte
Zeit vertagt worden . Die Strafkammer in Schwäb .
Hall hat den 27 Jahren alten Wilhelm Menschl we -

gen Mordes an seiner Geliebten zu lebensläng -
lichem Zuchthaus verurteilt . Menschl wollte seine

erste Braut , die er in Berlin kennengelernt hatte ,
loswerden und hat sie in Talheim ins Wasser ge -
worfen und hinterher durch Messerstiche getötet .

-

-

-

Das geht alle an
Erleichterungen für Berufstätige

zum

Das Landesarbeitsamt Südwürttemberg - Hohen -
zollern teilt mit : Alle Personen , die in einer an -

deren Zone arbeiten und regelmäßig die Zo -
überschreiten , brauchen künftignengrenze

Grenzübertritt nur noch eine Bescheinigung des

Arbeitsamts . Unter die Neuregelung fallen Arbeiter ,

Angestellte , Beamte , Schüler und Studenten , fer -

ner selbständige Landwirte , deren mithelfende Fa -

milienangehörige und Gesindekräfte , letztere soweit

sie zur Bewirtschaftung land - und forstwirtschaft -
lichen Grundbesitzes die Zonengrenze überschreiten
müssen . Die Anträge für diese Bescheinigungen kön -
nen beim Arbeitsamt des Wohnorts gestellt wer -
den . Nähere Auskunft erteilen die Arbeitsämter und

deren Nebenstellen ; dort sind auch die erforder -

lichen Antragsvordrucke erhältlich .

Wie wird das Wetter ?

Langsame , schrittweise Beruhigung der Wetter -

lage und Nachlassen der Niederschläge . Vielfach
stark aufheiternd , dadurch nachts starkes Absinken
der Temperaturen , Mittagstemperaturen jedoch
meist um 15 Grad , vielfach auch höher .

Geschäftliches

Praxiseröffnung : Dr. med . , Dr. med .
dent . Jul . Jantzen , Spezialist f . Zahn -
u . Kieferregulierungen . Sprechst . Di ,
Do 9 - 12 , 14 - 17 , sonst nach Verein -
barung . Tübingen , Eberhardstraße 6.
Tel . 2131 (Stuhlfabrik Schäfer )

Auch Sie sind fußleidend ! Helfen Sie
Ihren Füßen Sie helfen sich selbst .
Tragen Sie die leicht elastische Su-
pinator -Fuß -Einlage . Nach wenigen
Tagen schon sind Sie befreit von
Ihren Schmerzen , Schuhhaus Fuchs ,
Tübingen (Di. , Do. , Sa. 9 - 12 , Sa.
14 - 17 Uhr )

HWH -Verkehre nach allen Zonen per
Bahn u . Auto . Direkte Ladungen von
und nach Berlin . Harry W. Hama -
cher , Spediteur , Ebingen , Tel , 2347 .
Bei Anfragen Rückporto beilegen

Das künftige Heim jetzt finanziell vor -
bereiten , heißt kommende Kauf - und
Baumöglichkeiten ohne Verzug wahr .
nehmen zu können . Heute Bausparen

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

AUS DER WIRTSCHAFT
Ueberraschende Weizenfreigabe

WASHINGTON . Entgegen bisherigen Mitteilungen
hat das Landwirtschaftsministerium überraschend
bekanntgegeben , daß im Mai 1 296 000 t Weizen , son -
stige Getreidesorten und Mehl nach europäischen
Ländern verschifft werden . Es erhalten u . a . : die
anglo - amerikanische Zone 330 000 t , Frankreich und
Französisch -Nordafrika 100 000 t , Belgien 40 000 t , die
Niederlande 56000 t , Finnland 12000 t , Italien 145 000 t ,
Griechenland 38 000 t .

Ausland
BRÜSSEL . In einem Ergänzungsabkommen zwi -

schen Dänemark und Belgien wurde für 1947 eine
Erhöhung des Warenaustausches auf etwa 150 Mill .
Kronen beiderseits vereinbart . Dänemark liefert vor
allem Butter , Käse , Fleisch , Saatkartoffeln , Fische ,
pharmazeutische Produkte und Maschinen gegen
Erzeugnisse der belgischen Eisen - und Stahlindustrie ,
Zinn , Kupfer , Metallwaren und Chemikalien .

ROM . Italien wird von der UNRRA . noch vor
deren Liquidierung 1 Mill . Tonnen Waren erhalten .
400 000 Tonnen Kohlen und 300 000 Tonnen Getreide
stehen an erster Stelle . Weiter werden geliefert
werden : Baumwolle , Wolle , Rohöl , Sämereien und
Heilmittel , sowie das gesamte Maschinenmaterial
für die Fabrikation von Penicillin in Italien .

NEW YORK . Die internationale Handelskammer
fordert in einem Bericht an den UN - Wirtschafts -
und Sozialrat die Beseitigung aller veralteten Grenz -
formalitäten , wie Pässe , Visa , Fingerabdrücke und
nutzlose Polizeiüberprüfungen , durch die die Ge -
schäftsbeziehungen behindert worden seien .

OTTAWA . In Südaskatschewa (Kanada ) sind große
Kalivorkommen entdeckt worden . Kanada war bis -
her ausschließlich auf Kalieinfuhr angewiesen .

MOSKAU . Oestlich des westsibirischen Kohlen -

beckens sind riesige Kohlenvorkommen entdeckt
worden , die sich zur Verkokung eignen .

LAKE SUCESS . Die europäische Wirtschaftskom -
mission wird nach einer soeben getroffenen Ent -
scheidung das Recht haben , Untersuchungen über alle
wirtschaftlichen und technischen Probleme anzustel -
len oder zu veranlassen . Sie wird von diesem Recht
Gebrauch machen , wenn Erhebungen zum Wie -
deraufbau der verwüsteten Gebiete und zur Förde -
rung der europäischen Wirtschaftstätigkeit notwen -
dig sind , und zwar nicht nur in den Mitgliedstaa -
ten der ONU . , sondern auch in den anderen euro -
päischen Ländern .

LUZERN . Die italienisch - schweizerische technische
Kommission für die Durchführung des Lago - Mag -
giore -Adria - Kanals hat ihre Beratungen vollendet .
An dem Konsortium sollen sich italienischerseits Li -
gurien , Piemont und die Lombardei beteiligen , sei -
tens der Schweiz eine Gesellschaft , die angeblich
60 Prozent der Baukosten des Kanals übernehmen
will .

LONDON . Konservative Kreise Englands üben
scharfe Kritik an der Verwendung der amerikani -
schen Kredite für die englische Einfuhr . Von 800
Mill . Dollar seien 32 Prozent für den Einkauf von
Tabak , 24 Prozent für Nahrungsmittel , 11 Prozent
für Rohstoffe , 7 Prozent für Filme und nur 5 Prozent
für den Kauf von Maschinen verwendet worden .

KOPENHAGEN . Auch in Dänemark treten Papier -
schwierigkeiten auf ; die Zeitungen müssen ihren
Umfang um 15 Prozent einschränken .

NEW YORK . Die USA . haben mit 2750 Mill . Dollar

ihren Anteil am internationalen Währungsfonds voll
einbezahlt .

Deutschland

BERLIN . Nach Mitteilung der zentralen Finanz -
verwaltung für die sowjetische Besatzungszone wird
die Auszahlung von Guthabenzinsen bei Girokonten
von Privatpersonen und Wirtschaftsorganisationen
rückwirkend ab 1. Januar 1947 eingestellt .

Bayern schlägt Südwürttemberg 5 : 3
Ein verdienter Sieg der südbayerischen Landesliga

Bayern : Schmitt , Regensburg ; Sandgruber , Ingol -
stadt ; Eisenschenk , Regensburg ; Popp , Regensburg ; De-
metrovios , Ingolstadt ; Beckmann , Rosenheim ; Wahl , In -
golstadt ; Besahl , Regensburg ; Riederer , Bajuwaren ;
Brück , Rosenheim ; Holzinger , Rosenheim .

Südwürttemberg : Braun , Tuttlingen ; Roth , Bir -
kenfeld ; Hechler , Tübingen ; Dannecker , Friedrichshafen ;
Schmid , Schwenningen ; Klaiber , Pfullingen ; Hubrich , Bi-
berach ; Vögele , Friedrichshafen ; Keller , Trossingen ;
Schwille , Reutlingen , Haller , Schwenningen .

× Zum zweitenmal hatten wir Gelegenheit in Tübin -
gen , der Hauptstadt von Südwürttemberg , ein Aus -
wahlspiel , oder , wie man landläufig schon spricht , ein
,, kleines Länderspiel " zu erleben . Das erstemal war
Südbaden hier zu Gast , bei der zweiten Begegnung
stellten die Bayern den Gegner . Möge dieses Treffen
ein gutes Omen für eine baldige ' noch aktivere sport -
liche Verbindung zwischen den einzelnen Zonen , ins -
besondere der französischen und amerikanischen Zone
sein . Organisatorisch hat dieses Ländertreffen keinen
einzigen Fehler aufzuweisen . Die wenigstens zehntau -
send Zuschauer fanden alle einen Platz , die Mann -
schaften konnten sich über die Tübinger Gastfreund -
schaft in keiner Weise beklagen , und die vielen Klei -
nigkeiten , die für eine solche Veranstaltung erledigt
werden müssen , wurden von zahlreichen ehrenamtlichen
Helfern erledigt . Erfreulich war , daß zum erstenmal
auch die Polizei bei den Absperrungen helfend mit -
wirkte , so daß die Veranstaltung völlig reibungslos von -
statten ging .

Das Spiel dagegen brachte Vor - und Nachteile . Vorteile
insoweit , als man Gelegenheit hatte , festzustellen , daß
Südwürttemberg tatsächlich über ein reiches spielerisches
Können verfügt und bei entsprechender Schulung der
Spieler jederzeit in der Lage ist , leistungsmäßig noch
weit Besseres zu erzielen . Nachteilig erwies sich dage -
gen die Aufstellung der südwürttembergischen Elf , denn
fünf gute Einzelstürmer geben noch lange keinen durch -
schlagkräftigen Sturm . Eben daran mangelte es Süd -
württemberg und vor allem deshalb ging das Spiel
für Württemberg verloren . Der 17jährige Torwart Braun
hat Zukunft . Bis jetzt mangelt es ihm aber noch an
der notwendigen Erfahrung . Seine Ausflüge haben ihm
und der ganzen Elf mehrfach geschadet , selbst dann ,

hervorragenden Leistun -wenn man seine teilweise
gen mit einbezieht . Die Verteidigung ließ vielfach zu
wünschen übrig . Ihre Deckungsfehler brachten Süd -

Nachteil . Der beste Mann -württemberg oft in
schaftsteil war zweifellos die Läuferreihe . Schmid ,

Schwenningen , ist ein guter Stopper . Klaiber , Pfullin -
gen , auf dem linken Posten mangelte es keinesfalls
an Aktivität . Er erinnerte sich allerdings sehr gerne
seines sonstigen Mittelläuferpostens , was dem rechten

Flügel der Bayern manche Möglichkeiten bot . Dan -
necker , Friedrichshafen stand seinen beiden Kollegen
gegenüber leistungsmäßig nach . Die Zusammenstellung
des Sturmes war falsch . Wir hoffen bei der nächsten

Begegnung auf eine zweckmäßigere Aufstellung .
Südbayern brachte eine gute Garnitur nach Tübingen .

Ueber den Torwart Schmitt , Regensburg läßt sich nicht
viel sagen , denn er trat selten in Aktion . Die Verteidi -

gung war besser als ihr Gegenüber , trotzdem nicht reif
für eine Auswahlelf . Ruhig und überlegt arbeitete die
Läuferreihe und der bayerische Sturm war gefährlicher ,
weil er entschlossener war . Die linke Seite stand der
rechten teilweise nach .

Schiedsrichter Fritz , Oggersheim kennen wir als einen
der besten Pfeifenmänner Deutschlands . Ihm wurde bei
dieser Begegnung sein Amt in keiner Weise erschwert .

Das Spielgeschehen selbst ist schnell geschildert . Die
ersten dreißig Minuten waren weniger als ein Abtasten .
Sie wurden ziemlich klassenarm gespielt . Dafür spricht
auch das erste Tor der Bayern , das rein zufällig fiel . Erst
in den letzten fünfzehn Minuten der ersten Halbzeit
wurde das Spiel lebendiger . Die Württemberger in ihrem
schwarz -roten Dreß versäumten zuvor todsichere Chan -
cen , denn sowohl Vögele wie auch Keller hatten bedenk -
liche Hemmungen und brachten dadurch Südwürttemberg
um wenigstens zwei Tore .

-
Wenige Minuten nach dem ersten Tor erhöhten die Bay -

ern der Zufall wollte es so - auf 2 :0, während Würt -
temberg in der 35. Minute eine schwache Ballrückgabe der
bayerischen Verteidigung durch energisches Nachsetzen zu
einem 2 :1 verwerten konnte . Dann gab es mehrfach noch
kitzelige Situationen vor dem bayerischen Tor , aber Er -
folge entstanden dadurch nicht . Nach Seitenwechsel spielte
man auf beiden Seiten nicht schlecht . Der bayerische
Sturm war aber produktiver und kam auf 3: 1. Bis
Schwille endlich in Fahrt kam , verging auch noch einige

Zonenliga Gruppe Süd

SV. Offenburg VfL . Freiburg 2 :1. Der Offenbur -
ger Sieg ist diesmal sehr knapp gehalten , ein Beweis , daß
Freiburg mehr und mehr im Kommen ist . Die Begegnung
Rastatt Konstanz mußte wegen Fahrtschwierigkeiten
der Konstanzer wieder einmal ausfallen .

Zonenliga Gruppe Nord

FC . Kaiserslautern VfR . Trier 20 :0; FC . Saarbrük -
- Wormatiaken Mainz 05 2 :0 ; Phönix Ludwigshafen

Worms 1 :5 ; TuS . Neuendorf VfB . Neunkirchen 3 :0.
Der Sturm von Kaiserslautern war wieder in Hoch-

form , denn bei einem Spiel zwanzig Tore zu schießen ,
verlangt allerhand Aktivität . Durch die Niederlage von
Mainz in Saarbrücken besteht für Kaiserslautern so gut
wie keine Gefahr mehr . Das Mitwirken Ahlbachs bei
Neuendorf wird voraussichtlich ein Nachspiel haben . Es
ist anzunehmen , daß das Spiel infolgedessen für Neuen -
dorf als verloren gewertet wird . Trotzdem seltsam , daß
gerade Neuendorf immer wieder mit solchen Mätzchen
versucht , vorwärts zu kommen .

Süddeutsche Oberliga
-× VfB . Stuttgart Eintracht Frankfurt 7 :2 ; Offen -

bacher Kickers - Stuttgarter Kickers 2 :0; VfR . Mannheim
- Ulm 46 5 :0; Karlsruher FV . - 1860 München 1 :1;
Schwaben Augsburg - FC . Bamberg 4 :1; FC . Schwein -
furt - BC .Phönix Karlsruhe 2 : 1; SpVgg . Fürth -
Augsburg 2 :1; Viktoria Aschaffenburg VfL . Neckarau
4 :1; FSV Frankfurt FC . Nürnberg 0 :0; Bayern Mün-
chen - Mannheim - Waldhof 5 :1.

Mehrere Ueberraschungen , vor allem in der Tornähe ,
brachte der letzte Sonntag . Nürnberg kann den Punkte -
verlust ruhig verschmerzen , denn auch die Münchener Lö-
wen erreichten lediglich ein Unentschieden . Der VfB .
Stuttgart kam durch seinen Şieg zur Abwechslung wieder
einmal auf den 4. Platz , während Kickers Offenbach und
Stuttgarter Kickers die Tabellenplätze wechselten . Vikto -
ria Aschaffenburg hat durch seinen 4 :1-Erfolg vier Ver-
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HAMBURG . Am 26. und 27. März werden sich die

Vertreter der Konsumgenossenschaften der ameri -
kanisch - britischen und auch der französischen Zone

zu einer Versammlung treffen . In Hamburg soll die
Neugründung der deutschen Konsumvereine voll -
zogen werden . Die internationale Konsumgenossen -
schaft ist an dieser Neugründung sehr interessiert ,
denn 1933 hatten sich die deutschen Konsumgenos -
senschaften der internationalen Vereinigung an -
geschlossen .

BERLIN . Nach einem amtlichen britischen Bericht
hat die Nichterfüllung der Lieferungsversprechen der
sowjetischen Zone die Wirtschaft der anglo -ameri -
kanischen Zone in eine schwierige Lage gebracht .
Die den Hauptanteil der Lieferungsverpflichtungen
ausmachenden Stahllieferungen der anglo - amerika -
nischen Zone sind zu 95 Prozent erfüllt . Lieferun -
gen erfolgen weiterhin auf reduzierter Basis , doch
soll die Möglichkeit ihrer Fortsetzung geprüft werden .

WIESBADEN . Der erste deutsche Luxuskraftwa -
gen der Nachkriegsproduktion , ein Sechs - Zylinder
,,Opel - Kapitän " ist in diesen Tagen von den Opel -
werken vorgeführt worden . Nach Genehmigung zur
Aufnahme der Serienherstellung und Bereitstellung
des erforderlichen Rohmaterials kann das Rüssels -
heimer Werk , wie bekanntgegeben wird , täglich
50 Wagen dieser Ausführung herstellen . Zurzeit pro -
duziert Rüsselsheim mit Vorrang den 1,5 - t - Blitz -Lkw .

ESSEN . Die Verantwortung für die Kohlenpro -
duktion in der britischen Zone soll auf Ersuchen
der deutschen Behörden in Minden erst ab 1. Mai

anstatt wie bisher vorgesehen , ab 1. April , in
deutsche Hände gelegt werden .

Landenteignungen in der Sowjetzone

Im Zuge der Bodenreform wurden laut Mitteilung
der Zentralverwaltung für Land - und Forstwirt -
schaft 6807 Großgrundbesitzern , 2575 Naziaktivisten
und 339 Kriegsverbrechern insgesamt 2 394 603 Hektar
Land enteignet . Zusammen mit 523 223 Hektar aus

Staatsbesitz ergeben die Enteignungen mit 2 917 826
Hektar 27 Prozent der Gesamtfläche der Sowjetzone .
Sie wurden an 466 065 Bewerber verteilt .

II

Zeit , dann aber schoß er als Abschluß eines Alleinganges
ein prächtiges Tor , gegen das Schmitt nichts machen
konnte . Diese glänzende Leistung verkaufte die württem -
bergische Verteidigung sehr billig , denn Riederer erhöhte
bald auf 4 :2. Zur Abwechslung schoß dann Hubrich nach
schönem Alleingang knapp am Torpfosten vorbei . Schwille
war es wiederum , der Hubrichs Absichten verbesserte ,
denn er verwandelte einen ihm zugespielten Ball durch
glänzendes Täuschen zum dritten Tor . Allgemein hoffte
man noch auf einen Ausgleich , wenn auch nur noch acht
Minuten zu spielen waren , statt dessen erreichten die
Bayern durch ihr weiteres Drängen ganz knapp vor dem
Schlußpfiff ein fünftes Tor . Der blau -weiße Sieg war da -
mit einwandfrei . Für Südwürttemberg sind aber die
Möglichkeiten , im Rückspiel besser abzuschneiden , durch -
aus gegeben , sofern ein durchschlagskräftiger Sturm und
eine in der Abwehr sichere Verteidigung aufgestellt wird .

Den vielen Zuschauern war immerhin Gelegenheit ge-
boten , ein ritterliches Spiel zu sehen . Sie haben daran
sehr lebhaften Anteil genommen , ebenso die Ehrengäste ,
unter denen wir u . a . Oberst Courtois , Capitaine Hum-
blot , Staatsrat Schmid , Oberbürgermeister Hartmeyer und
Landessportbeauftragten Dinger , Freiburg sahen . Die
durch den Landessportbeauftragten Willi Klumpp mit
diesem Spiel angeknüpften freundschaftlichen Beziehungen
zu Bayern und damit zu der amerikanischen Zone hoffen
wi in absehbarer Zeit doch noch etwas mehr ausbauen
zu können . Wenn seine Absicht erreicht wird , hat dieses
zweite kleine Länderspiel seinen Zweck vollauf erfüllt .

eine übersprungen und liegt jetzt an 16. Stelle , trotzdem
bleibt das Bild am Tabellenende nach wie vor sehr rät -
selhaft , so daß man mit Recht für die kommenden
Spiele großes Interesse hat .

Ravensburg
Ehingen

Landesliga Gruppe Süd
Lindau 2:1; Wangen Mengen 1 :2;

Lindenberg 4 :3.

Nordwürttembergische Landesliga
Untertürkheim Union Böckingen 2 :1; Feuerbach

Sportfreunde Stuttgart 2 :1; Sportfreunde Eßlingen - SV .
Göppingen 0 :5 ; SSV . Ulm - VfR , Aalen 1:4.

Kreis Calw

Gechingen I Calw I 0 :1 (0:0) (Wiederholungsspiel ).
Das am Sonntag stattgefundene Spiel endete mit einem
knappen , aber verdienten Sieg für Calw . Die gezeigten
Leistungen beider Mannschaften ließen zu wünschen übrig .
Gechingens linker Verteidiger mußte wegen Tätlichkeit
den Platz verlassen . In der zweiten Hälfte gelang es
Calws Mittelstürmer , nach schönem Zuspiel das einzige
Tor des Tages zu schießen . Schiedsrichter Bossert , Gült -
lingen leitete gut . Mit diesem Spiel errang Calw die Mei-
sterschaft der A-Klasse im Unterkreis Calw .

Loẞburg sucht Gegner

Spielvereinigung Loßburg sucht für Ostermontag einen
spielstarken Gegner nach Loßburg gegen Rückspiel oder
sonstige Vereinbarungen . Eilangebote an Spielvereinigung
Loßburg , Fernruf 23 .

Handball

Landesklasse Gruppe Schwarzwald
Freudenstadt VfL . Schwenningen 4 :2 ; Rottweil

Tuttlingen 4 :6; Rietheim Schramberg 6 :3.

Halt ! Keinen Laubholzstamm weiterhin | Kürschner . Staffiererinnen u . Näherin - | Ingenieur , 38 J. , Ostflüchtling , früher Friseurmeister , 40er J. , kath . , mit Ver -
unnütz verbrennen oder verderben
lassen ! Gebt diese Stämme an die
Holzwarenfabriken ab , Sie geben
damit Schwerkriegsbeschädigten und
Ostflüchtlingen wied . Arbeitsmöglich -
keit , Verdienst u . Mut zum Aufbau
ihrer Lebensexistenz ! Wir kaufen zu
Höchstpreisen Ifd . jede Menge und
Sorte an Laubholz auf . (Stammholz -
ware ab 150 mm aufw . Blockware ab
240 mm aufw . sowie alle noch ver -
arbeitungsm . Laubholzabfälle . ) Orts -
u. Bezirksaufkäufer f . abgäng . Laub -
holzstämme u . Blockware bei hoher
Provision ges . Zuschr . mit Mengen -
angabe an Frank & Co. , Holz - und
Spielwaren , (14b ) Bad Liebenzell

Das Brot allein vermag infolge seiner
Bestandteile niemals den Anforde -
rungen einer Ernährung zu entspre -
chen . Ausgiebiger u . schmackhafter
ist Engel -Nährkost . Sie bringt das ,
was Kinder u . Erwachsene f . ihren
Körper brauchen : Kalorien u . Vita -
mine . Nährkost ist das ideale Nähr -
mittel für ältere Kinder (3 - 6 Jahre )
sowie für die Küche . Man stellt mit
ihr leicht legierte Suppen , Soßen u .
Gebäck verschied . Art her . Machen
Sie einen Versuch ! Hersteller : Ph .
Suchard GmbH . , Schokoladenwerke ,
Lörrach , Baden

Emailschilde G. Stammler , Tübingen /N.
Funkwelt , die Illustrierte des Hörers ,

erscheint ab 30. März . Eine 36 Seiten
umfassende , reich bebilderte Halbmo - Fenstral " reinigt Fenster schnell strah -

natszeitschrift des Südwestfunks mit
zwanzigseitigem vollst . Programm -
teil der Sender des Südwestfunks so-
wie ausführl . Programmauszug der
übrigen deutschen u. wichtigsten aus -

Stellenangeboteländ . Sender . Jede Nummer bringt
das Programm f. zwei Sendewochen . Einstellungen von Arbeitskräften
Funkwelt erscheint regelmäßig alle nur mit Zustimmung des zuständigen
14 Tage . Preis monatl . 2 RM. , vier -
teljährl . 6 RM . zuzügl . Zustellgebühr .
Abonnements in der franz . Zone durch Jüng . Dipl .-Kaufm . , Volkswirt , pol . un -
alle Postanstalten .Drei -Kreise -Verlag ,
Fritz Knapp , GmbH . , Baden -Baden

sichert künftigen Hausbesitz . GdF
Wüstenrot , größte u . älteste deutsche
Bausparkasse , gemeinnützige GmbH .
in Ludwigsburg , Württemberg

Ihr Helfer in großer Not gegen Fut -
tervergiftungen , Durchfälle aller Art ,
Kälberruhr , infekt . Durchfälle der
Kücken , ist das bekannte ERGONA - Stempel u . Schilder liefert rasch Stem -

Kohle -Granulat . Auf jeden Fall soll - pelhaus Truckenmüller , (14a) Bopfingen

ten Sie dieses hochwirksame Präpa - Bei Husten , Asthma , Katarrhen , Bron -
rat für alle Tiere immer im Hause
vorrätig haben , es lohnt sich ! ER-
GONA - Kohle -Granulat ist wie alle
ERGONA - Erzeugnisse in Apotheken ,
Drogerien , Futtermittel -Handlungen
usw. erhältlich . Otto Koch , chem . u .
pharm . Fabrik , Mörlenbach , Odenw .

Die Schuh polier mit ,, Kavalier " , laf
diesen guten Rat Dir geben , sie ma-
chen dann viel Freude Dir und dan -
ken es ein ganzes Leben

Was muß man von ,, NEXIT " wissen ?
1. , ,NEXIT " ist für Deutschland neu :
ein umwälzender Fortschritt . 2. Es
ist absolut tödlich f . Insekten , doch
unschädlich f . Menschen , Nutztier u .
Pflanze . 3. Es ist einfach anzuwen -
den : ,, NEXIT " wird verstäubt . 4. Man
bekämpft damit Kartoffelkäfer und
Rapsglanzkäfer ! NEXIT " , der töd -
liche Staub , gefahrlos f . Mensch , Nutz -
tier u . Pflanze . (Mit dem , , Pflanzen -
schutzmann . ) CELA GmbH . , Ingel -
heim am Rhein

chitis die seit 20 Jahren bewährten
,,Silphoscalin - Tabletten " . 88 Tablet -
ten RM . 2. 06 erhältlich nur in den
Apotheken u . in beschränkt . Mengen

Was wir haben , wissen wir . Auf un-
serer deutschen Ernte ruht die Grund -
lage unserer Ernährung . Jedes Korn ,
das keinen Ertrag bringt , fällt aus .
Darum schützt das Saatgut vor Ernte -
verlusten durch Beizung mit Ceresan ,
vor Vogelfraß durch Behandlung mit
Morkit . , , Bayer " . Pflanzenschutz -Ab-
teilung , Leverkusen

Autobusbesitzer , die ihren stillgelegten
Omnibus zu günstigen Bedingungen
einsetzen wollen , wenden sich an die
Transport -Regie Württemberg , Reut .
lingen , Kaiserstraße 92, Tel . 461

Privatauskunftei Frau Hilde Thomson .
Stuttgart , Militärstr . 97. Ermittlun
gen jeder Art , Spezial - , Privat . und
Heiratsauskünfte in allen 4 Zonen ,
Beobachtungen , Prozeßmaterial , 15-
jährige Praxis

lend hell ! Sie erhalten , ,Fenstral "
in Lebensmittelgeschäften u . Droge -
rien . Bitte bringen Sie zum Ein -
kauf eine Flasche mit

Arbeitsamtes zulässig !

nen gesucht bei guter Bezahlung u.
Unterkunft . S. T. 936

Tüchtiger Knecht für mittl . , geordnete
Landwirtschaft bei vollem Familien -
anschluß , guter Behandlung u . sehr
guter Bezahlung sofort gesucht . Karl
Enzenroß , Bauer , Krauchenwies (Ho-
henzollern )

zureichen unter S. T. 546
Flotte Damenfriseuse für sofort ge-

sucht . Salon Gafmann , Reutlingen -
Betzingen , Griesingerstraße 10

Einige zuverl . Hausgehilfinnen sofort
gesucht . Univ . -Hautklinik , Tübingen

Jüng . Mädchen in kleineren Haushalt
ges . Gelegenheit zum Kochen erler -
nen . Frau M. Beutler , Reutlingen ,
Burgstraße 70

in Auto -Groß -Rep .-Werk tätig , sucht
entspr . nur selbst . Posten . Ueber -
nimmt auch Stellg . als Betr .- Ing . auf
ander . techn . Gebieten . Franz . Sprach -
kenntn . vorh . Eilangeb .: R. Lukas ,
Alpirsbach bei Freudenstadt , Freu -
denstädter Straße 77

Verschiedenes

mögen , sucht D. - u . H. -Friseurgesch .
od . nur D. -Geschäft zu kaufen oder
zu pachten , evtl . Einheirat . S. T. 508

Biete verlagsneue , in Halbldr . hand -
gebd . Klassikerausgaben , Biogr ., Ro-
mane usw . Suche gebr . (auch rep . -
bedürft .) Schreibmaschine . S. T. 507

Wasserboiler , verzinkt , 1000 Liter hal -
tend , ist abzugeben . Preis 120 RM.
S. T. 545

1000 m nahtlose Gasrohre , 2½ Zoll , ge -
gen Eisenbezugsrechte abzugeben . An-
gebote unter S. T. 926

Kleinbildkamera , einäug . Spiegelreflex ,
,, Praktiflex " mit Tessar 1:2,8 in neu -
wertigem Zustand gegen Leica ge-
sucht . Angebote unter S. T. 927

Bürokraft , perf . in Durchschreibebuch -
haltg . , Maschinenschr . u . Steno ,Fremd -
sprachen erw . , f . 1. 4. 47 od . später Das Schweizer Buch . Ausstellung vom
ges . Off . m . Bild . Zeugnisabschr . u . 5. März bis 15. April 1947 in der

Univ . - Bibliothek Tübingen . GeöffnetAngabe der Gehaltsanspr . sind ein - auch sonntagstäglich - von 9 - 17
Uhr , ausgenommen Freitag . Die Bü-
cher können im Leseraum der Aus-
stellung gelesen werden

Württ . Landeskreditanstalt (fr . Württ .
Wohnungskreditanstalt ) ,öffentl . - recht -
liche Hypothekenbank , Stuttgart -N. ,
Schellingstr . 15, Ruf 91 663. Wir kün -
digen die noch im Umlauf befindli - Emil Lamparth , Gefr ., FP . 14 209 C.
chen Goldpfandbriefe unserer Reihe II L. Nachr . 1. 1. 45 , letzt . Eins . Weich -

selbogen .zur Rückzahlung auf 1. Juli 1947. Willi Lamparth , Soldat ,
Ihre Einlösung erfolgt gegen Einrei . FP . 05 836 C , vermißt 23. 12. 44 bei
chung der Pfandbriefe und der Zins - Vimbas , Kurland . Familie Lamparth ,
scheinbogen ab 30. 6. 1947 bei der Ueberberg , Kreis Calw
Kasse der Württ . Landeskreditanstalt
zum Nennwert . Ihre Verzinsung en -
det am 30. 6. 1947. Stuttgart , den 12.
März 1947

Perfekte , kinderliebe Hausgehilfin in
klein . Geschäftshaushalt der Tabak -
branche bei guter Bezahlung mögl .
sofort gesucht , Karl Beinert Tübin -
gen . Eberhardstraße 5. Telefon 2795

Hausgehilfin od . Haustochter , evtl . mit
Familienanschl . in Tübinger Profes -
sorenhaush . mit 2 kl . Kindern ge -
sucht . Gelegenh . Säuglingspflege zu
erlernen . Eilangeb an Prof . Thielicke ,
Tübingen , Gartenstr . 79, Tel . 2219

Suche für meinen frauenlos . Haushalt
mit kl . Landwirtsch . Haushaltshilfe .
G. Trost , Reutlingen , Tübinger Str . 19

Solid . , ehrl . Fräulein , ev . , 25- 35 J . ,
für d . Haush . u . zum Bedienen in
Vertrauensstellung auf . 4. 47 ges .
Frau Clara Hummel , Waldcafé , Pful -
lingen bei Reutlingen

Haushälterin ges , in frauenlos . Haus -
halt (2 Pers . ) , Geschäftshaus u . kl .
Garten . Bei gegens . Verst . Einheirat .
Suchender ist Ende 50, ev . Bewerb .
ohne Anhang bevorz . Diskr . zuges .
u . verlangt . Vermittl . verb . Angebote
unter S. T. 543

belastet , v . Fachorganisation als Sach -
bearbeiter der Fachzeitschrift sowie
Steuer - , Rechts - u . Wirtschaftssachen
sof . gesucht . Ausführl . Angeb . mit Ge-
haltsansprüchen unter S. T. 741

Für uns . Abt . Rundholzversorgung su -
chen wir jüng . , tücht . Holzkaufmann
od . Forstmann , mit d . württ . Verh .
vertraut u. mit Führerschein , zum
sof . Eintritt . Schriftl . Bewerb . an die
Dienststelle d . württ . Sägeindustrie ,
Tübingen , Reutlinger Straße 34

Mittlere Färberei in Heidelberg sucht
zum sofort . Eintritt einen , tüchtigen ,
ehrlichen Färbermeister (Meisterprü -
fung erforderlich ) , der auch chemisch
reinigen kann , in selbst . , angenehme
Stellung . Angeb . an E. Layer , Hei -
delberg , Blumenstraße 39

Jüng . , tücht . , zuverl . Kunst . u . Bau -
schlosser , der selbst . arb . kann und
auf Dauerstellg . reflektiert , in mittl . ,
gt . eingericht . Betrieb als Stütze des
Meisters für sofort gesucht . S. T. 549

Zum sofortigen Eintritt werden noch
einige perfekte Werkzeugmacher u. Jung ., tücht . Kraftfahrer (gel . Mech . )
Feinmechaniker in Dauerstellung ge- mit allen vork . Rep . vertraut , Füh -
sucht . Albert Götz , Werkzeugbau , rerschein Kl . II u . III , sucht sofort

Stelle . S. T. 509Balingen , Württ

Stellengesuche

Wir suchen für unsere IB- u . Reserve -
Mannschaft für die nächsten Sonntage
Fußballspiel nach hier und auswärts ;
ferner f . unsere Reserve -Mannschaft
Fußballspiel über Ostern nach aufer -
halb , Zuschriften erbeten an VfL .
Schwenningen /Neckar , Sparte Fußball ,
Postfach 44 oder Tel . 291 und 905.
VfL . Schwenningen

Gesangverein eines Kurortes im Kreis
Calw sucht tücht . Dirigenten . S. T. 515

Hoher Nebenverdienst durch Sammeln
v . Weinbergschnecken geboten ! Spe -
zialtransportkisten werden gestellt .
Sammler und Interessenten f . Ueber -
nahme einer Sammelstelle wenden
sich an Konservenfabrik Peter Sprink ,
(14b ) Tübingen , Blaue Brücke

Ingenieur m. Kapital , Fachrichtg . Rohr -
leitungs - , Heizungs - u . Apparatebau
sowie Wärme - u . Kälteschutz , sucht
Uebernahme , Beteilig . , Geschäftsfüh -
rung od . Pacht entspr . Betriebes . Zu-
schriften unter S. T. 513

Drahthaarfox (Rüde ) mit Stammb . . 3
J. , schönes Tier , zu verkaufen , Wilh .
Groß , Bakingen

Suchdienst

-

Paul Breitling , Obergefr ., geb . 16. 5.
04 in Althengstett . FP . 29 684. Letzte
Nachr . 20. 2. 45 Oberschlesien , Raum
Oppeln - Falkenberg . Berta Breitling ,
Althengstett , Kreis Calw

Otto Ruderer , Obergefr . , ehem . H. A. 282
(Stabsbatl . ) FPNr . 15 753. Zuletzt ge -
sehen 25 km ostwärts Husi (Rumä -
nien ). Frau Luise Ruderer , Freiamt
Kasig bei Emmendingen , Baden

Werner Lütke , Hauptmann aus Ham -
burg , FP . 01 997 A. Vorher . Anschr .
Jäger -Ers .- Batl . 56, Villingen . L. P . .
Ende April 45 a . Mannheim . A. Jrion ,
Ebingen , Württ . , Mefstetter Str . 14

Emil Haas , Uffz . , FP . 31 095 C (5. Batt .
Art . -Regt . 260) . L. Nachr . 24. 6. 44
Raum Örscha - Witebsk . Karl Haas ,
(14a) Stuttgart -Obertürkheim , Ebni -
seestraße 2

Ernst Schweizer , San . -Uffz . L. Nachr .
20. 1. 46 v. Lager Nr . 253/467 . Ruf -
land . Wer hat Angehörige in diesem
Lager ? Gertrud Schweizer , Detten -
hausen , Kr . Tübingen , Bismarckstr .

Ferdinand Walz , FP . 28 448 D (Kur -
land ) , geb . 6. 3. 1919, Altingen . L.
Nachr . 28. 2. 45. Familie Johannes
Walz , Altingen , Kr . Tübingen , Vor -
stadt 64
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Semesterschlußkonzert
der Spöhrerschen Höheren Handelsschule Calw

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal 25 . März 1947

trager Oskar (76 ), Morgeneier Wilhelmine (76), Bertsch in russischer Kriegsgefangenschaft in Kleinigkeiten aus dem Jahre 1847
Schnauffer Karl (78 ), Westermann Georg (75) , Maier
Gottlob (77) , Fischer Hermann (78 ) , Gmelin Julie (77 ),
Kärcher Klara (78 ) ; von Ernstmühl Bauer Fritz
(75 ) und Oelschläger Gustav (76) . Dieser Tage traf
die erschütternde Nachricht bei uns ein , daß unser
allgemein beliebter Amtsdiener

Gechingen

einem Lazarett in Mitau gestorben ist . Der so schwer
betroffenen Familie wendet sich allgemeine Teil -
nahme zu . Die hiesige , Gemeinde zählt immer noch
23 Vermißte , in Gefangenschaft befinden sich noch
35 , davon 15 in französischer , 12 in russischer , 7 in

Gottlieb englischer und 1 in jugoslawischer .

- eine singende Gemeinde

In Anwesenheit der Herren Gouverneure Frénot
und Langlade sowie zahlreicher geladener Gäste fand
am Montag , 17. März , im Festsaal der Spöhrerschule
das zweite Konzert der Staatlichen Musikhochschule ,
Trossingen , unter Leitung von Prof . Ernst Lothar
von Knorr statt mit den Solisten Prof . Hans Brehme ,
Klavier , Prof . Müller - Crailsheim , Geige , Walter
Deyle , Flöte . Das Programm umfaßte Werke von

R. Die Musikfreunde , die am Sonntag den erstenJohann Sebastian Bach : Die Brandenburgi -
schen Konzerte Nr . 3 und 5 und das d -moll -Konzert Vorfrühlingstag benützend nach Gechingen wander

ten , erlebten dort eine Ueberraschung und helle
Freude . Der dortige Kirchenchor und der Männer -
chor hatte sich zusammengetan , um zur Feier der
Wiederherstellung der bombengeschädigten Orgel
die Frucht ihrer Arbeit der Gemeinde in einer musi -
kalischen Feierstunde in der Kirche darzubieten .
Buxtehudes Kantate , ,Alles , was ihr tut " stand im

Mittelpunkt ; im ersten Teil hörte man vom Männer -

chor gesungen u . a . , ,Gott ist mein Hirt " von Schu -
bert , im dritten vom Kirchenchor den Gumpelshei -
mer , ,Lobt Gott getrost mit Singen " . Durfte man sich
schon über die geschmackvolle Zusammenstellung
des Programms freuen , so stand auch die Ausfüh -

Das kleine Dorf bringt zahl
einem Klang und Wohllaut

auf , um die es mancher städtische Chor beneiden
könnte , ja auch Stimmen , die sich im Einzelgesang
wohl hören lassen , und denen man die langjährige eine bessere Zukunft .

Blick in die Gemeinden

für Klavier und Streichorchester . Das Kammerorche -
ster , ein prächtiger , disziplinierter Klangkörper ,
spielte die Bachschen Werke in klassisch schöner
Wiedergabe . Im zweiten Satz des Brandenburgischen
Konzerts Nr . 5 vereinten sich die 3 Solisten , das
Klavier , die Geige und Flöte zu einem wundervol -
len Zusammenspiel . Den Abschluß bildete das Kla -
vierkonzert in d -moll . welches Hans Brehme mit

einer Meisterschaft zu Gehör brachte , die über jeder
Kritik stand . Sein Spiel war von tiefer Innerlich -
keit , verbunden mit einer energiegeladenen groß -
artigen Ausdeutung der Ecksätze . Der nicht enden -
wollende Beifall veranlaßte Prof . von Knorr zu einer
Zugabe , dem sechsstimmigen Ricercare aus dem
, ,Musikalischen Opfer ' , welches den Bachabend mit
einer überirdisch schönen Musik ausklingen ließ .
Das Orchesterkonzert beschloß die Reihe der 6 Kam -
mermusikabende , welche die Spöhrerschule im Win -
tersemester 46/47 für ihre Schüler veranstaltete .
Mit diesen fortlaufenden hochwertigen Konzerten
leistet die Schule in kultureller und erzieherischer
Hinsicht wertvolle Aufbauarbeit .

Brief aus Hirsau

Die Listen für die Holzversorgung sind
im großen und ganzen abgeschlossen , so daß das
Forstamt das zur Verteilung kommende Holz anwei -
sen kann . Doch wird dringend empfohlen , sich Lese -
holzzettel zu beschaffen und das zugewiesene Holz
für den kommenden Winter aufzubewahren , da mit
einer weiteren Zuteilung nicht zu rechnen ist .

\ Großer Mangel herrscht an Schuhwaren und
Spinnstoffen . Die auf dem Rathaus vorge -
bracht Klagen werden immer zahlreicher , und es
wäre sehr zu wünschen , daß gerade auch auf diesem

Gebiet die größte Not gelindert würde . Nachdem
die Kohlraben größtenteils aufgezehrt sind , hat sich
auch die Lebensmittelknappheit noch

-wesentlich verschärft . Dem Bericht über unsere
lieben Alten wäre noch ergänzend nachzutragen :
von Hirsa u Bächtle Maria (76 ), Bär Jakob (76 ) ,
Benzing Albert (77 ) , Bott Ernst (75 ) , von Braso ! Julie
(83 ) , Busch Karl (81 ) , Haasis Karoline (78 ) , Dr. Hin -

Vom Viehzuchtverein Nagold

rung nicht zurück .
reiche Stimmen von

Ausbildung wohl anmerkt . Wie ist das in heutiger
Zeit möglich ? Die Antwort ist einfach : durch eine
wirkliche Gemeinschaftsarbeit der gesamten Ge-
meinde und durch eine beherrschende und begei -
sternde Persönlichkeit . Der Leiter beider Chöre ist
ein geborener Gechinger , der seit einem Vierteljahr
hundert unermüdlich und heute noch mit jugend -
lichem Feuer sein Können einsetzt , um alles , was
im Dorf singen kann , in die Chöre hereinzuziehen .

Die reife Frucht liegt klar vor Augen . Eine Anzahl
von Musikfreunden aus der Stadt halfen mit ihren
Instrumenten im Einzelspiel und in der Chorbeglet
tung zur Abrundung des Ganzen , wozu noch eine
tiefgründige Ausdeutung der Kirchenmusik in einer
Ansprache des Pfarrherrn gehörte . Wäre doch
diese Gemeinschaftsarbeit der Gemeinde Gechingen
auf musikalischem Gebiet ein Symbol für die Lösung
der schweren Aufgaben , die unserem Volk gestellt
sind . Dann brauchte es uns nicht bange zu sein um

-

Becht hat die grafenweiler statt . Konfirmiert wurden 4 Söhne und
7 Töchter .

Unterreichenbach . Herr Eugen
Meisterprüfung im Schreinerhandwerk vor der Hand -
werkskammer Reutlingen mit gutem Erfolg bestan -

Nagold . 28 Söhne und 26 Mädchen wurden hier
konfirmiert . Reichsbahnobersekretär Röck von
Nagold wurde mit der Führung des Bahnhofs Alt -
hengstett betraut .

-

Rohrdorf . Vergangene Woche fand hier die Grün -
dungsfeier des Sportvereins statt . Je eine
Handballmannschaft für Damen und Herren wurde
aufgestellt . Aus der Kriegsgefangenschaft ist
Walter Spitzenberger zurückgekehrt . Sei -

nen 75. Geburtstag feierte Herr Albert Gauß , Di-
rektor der Schwarzwälder Tuch fabrik Rohrdorf , A. - G.

Der Kirchenchor brachte dem Jubilar ein Ständchen .
Gestorben sind hier Rosine Schaaf Witwe und
Hermann Grieß haber .

Aus Nachbarkreisen

Bösingen . Da unsere Kirche , die einem Brande

zum Opfer fiel , noch nicht wieder aufgebaut ist ,
fand die Konfirmation der hiesigen Kinder in Pfalz -

zollern wurde einstimmig angenommen . Dr. Bie
gert sprach über Zuchtfragen . Der Viehzucht -Die Viehzucht stellt im Bezirk Nagold einen nicht

unbedeutenden Faktor der Landwirtschaft dar . Das
kam erneut zum Ausdruck bei der Generalversamm -
lung des Viehzuchtvereins Nagold , zu der sich Mit -
glieder desselben aus den Gemeinden Altensteig -
Dorf , Altnuifra , Beihingen , Bösingen , Ebershardt ,
Egenhausen , Garrweiler , Gaugenwald , Mohnhardt ,
Nagold ; Rohrdorf , Schönbronn , Spielberg , Trölles -
hof , Ueberberg und Wenden eingefunden hatten .
Als Vertreter des Fleckviehzuchtvereins für den
Sülchgau war Dr. Biegert , Herrenberg , anwesend .
Weiter waren erschienen Zuchtwart Steckdaub , Al -
tensteig , und Landesökonomierat Harr , Nagold . Ge-
schäfts - und Kassenbericht wurden ohne Beanstan -
dung entgegengenommen . Zum Vorsitzenden ge -
wählt wurde der bekannte Züchter Georg Scha
ber , Bösingen , zu dessen Stellvertreter Georg
Seeger , Ebershardt . Zu Ausschußmitgliedern wurden
gewählt : Christian Braun , Gaugenwald , Martin
Hauser , Mohnhardt ; Wilhelm Helber . Alt -Nuifra ;
Landesökonomierat Harr , Nagold ; Otto Tausch , Garr -
weiler , und Paul Bühler , Gültlingen . Die Satzung
des Rinderzuchtvereins für Württemberg und Hohen - züchterische Bewährungen .

Altensteig , 10. März 1947 .
Todesanzeige .

Nach kurzem , schwerem Lei -
den ist meine innigstgeliebte ,
treusorgende Gattin

Berta Luz , geb . Kempf ,

der
im Alter von 57 Jahren sanft
entschlafen . Im Namen
trauernden Hinterbliebenen :

Der Gatte : Hermann Luz .
Die Beerdigung fand am Frei -
tag , den 14. März , 13. 30 Uhr ,
auf dem Waldfriedhof statt .

Oberreichenbach , 10. 3. 1947 .
Am 6. März ist unser herzens -
guter Vater , Großvater , Bru -
der , Schwager , Schwiegervater
und Onkel

Michael Hammann
Maurermeister

nach kurzem Krankenlager
unerwartet rasch im Alter von
64 Jahren für immer von uns
gegangen . Wir haben ihn am
9. März zur letzten Ruhe ge -
bettet . Für die überaus zahl -
reiche und herzliche Teil -

nahme , die vielen Kranzspen -
den , für die trostreich . Worte
des Herrn Pfarrer Dierlamm ,
für den erhebenden Gesang ,
sowie allen denen , die unse -
ren lieben Vater zur letzten
Ruhestätte geleitet haben , sa -
gen wir unseren innigsten
Dank . Nur wer unseren Ent -
schlafenen kannte , weiß , was
wir verloren haben . In tiefem
Leid : Geschwister Hammann .

Pforzheim /Weißenstein ,
Belremstraße 62. Febr . 1947 .

Unser lieber , sorgender Vater
Christian Soulier

Rb . - Obersekretär i . R.
schied im Alter von 64 Jahren
von uns . Wir haben unseren
lieben Entschlafenen am 26. 2.
1947 zur letzten Ruhe gebettet
und danken innigst für alle er -
wiesene Liebe und
nahme . Hilde . und
Soulier .

Anteil -
Gertrud

Iselshausen , 13. März 1947 .
Für alle Beweise aufrichtiger
Anteilnahme während der lan -
gen Krankheit und beim Hin -
scheiden unseres lieben Vaters
und Schwiegervaters

Christian Kugler
danken wir herzlich .
Die trauernd . Hinterbliebenen .

verein Nagold wurde bereits 1889 gegründet und
trat im Jahre 1920 als erster Verein dem Verband
bei . Er zählt heute 185 Mitglieder mit 341 einge -
tragenen Tieren . Es wäre wünschenswert , wenn
weitere Mitglieder beitreten würden . Mehr denn je
sollen in der kommenden Zeit alle Maßnahmen er -
griffen werden , die zur Förderung der Viehzucht
dienen . Auch sollen im kommenden Jahr wieder
Prämierungen , vor allem Jungviehprämierungen und
Familienprämierungen abgehalten werden . 60 Pro -
zent unserer Kühe werden heute zur Arbeit heran -
gezogen . Es sollen keine Mast -Typen bei den Kühen
gezüchtet werden . Die Rinderzucht soll namentlich
gefördert werden . Jung viehweiden sind im Kreis
Calw nicht vorhanden . Es wird darauf hingearbeitet ,
daß eine solche wieder beschafft wird . Man denkt
daran , eine Jungviehweide wieder in Unterschwan -
dorf zu bekommen . Bis dahin kommt für Nagold
die Jungviehweide in Oferdingen in Frage . Be-
schickung wird dringend empfohlen . Landesökono -
mierat Harr gab seinerseits Anregungen über

Wildberg , 12. März 1947 .
Todesanzeige .

Nach kurzer , glücklicher Ehe
entriß mir der Tod am 12. 3 .
1947 unerwartet rasch meine
geliebte Gattin , unsere liebe
Tochter , Schwester , Schwä -
gerin und Tante

Emma Wöhrle
geborene Hörrmann

im Alter von nur 27 Jahren .
Wir haben die teure Entschla -
fene am 15. 3. 1947 auf dem
Heimatfriedhof beigesetzt . In

tiefem Schmerz : Fabrikant
Willy Wöhrle mit allen Ange -
hörigen .

Amtsgericht Calw .
Handelsregistereintrag

vom 13. 3. 1947 .
Veränderung :

A 6 : Eugen Dreiß in Calw : Offene
Handelsgesellschaft seit 1921 .
Persönlich haftende Gesellschaf -
ter : Eugen Dreiß , Kaufmann in
Calw , und Helene Dreiß , ledig ,
in Calw . Zur Geschäftsführung
und Vertretung der Gesellschaft
ist nur die Gesellschafterin He-
lene Dreiß ermächtigt . Die Pro -
kura der Helene Dreiß ist er -
loschen .

Frauenarbeitsschule Wildbad .
Sommerkurs 1947 .

Am 14. April beginnt der Unter -
richt in den Fächern Flicken ,
Wäschenähen und Kleidernähen .
Anmeldungen für den Tages - u .
Abendkurs werden am Donners -
tag , den 27. März , von 8 - 11
Uhr , in der Frauenarbeitsschule
entgegengenommen .

Die Schulleitung .

Geschäftliches

Welche Lackfabrik oder Vertretung
liefert für neueröffneten Lackier -
betrieb sofort oder später Lacke .
Angebote unter C 2632 an Schw .
Tagblatt Calw .

maschinen ,

Wir suchen zu kaufen : Elektrische
automat . Kühlschränke von 1500
Lit. aufwärts , Aufschnittmaschi -
nen , Anschlag - und Rührmasch .
für Konditorei u . Bäckerei , Eis -

Schreibmaschinen ,
Rechenmaschinen . Schnellwaag . ,
Aluminiumtöpfe (50 bis 100 Ltr .
Inh . ) , Büromöbel , wie Akten -
schränke . Aktenregale , Schreib -
tische . Schreibmaschinentische ,
Arbeitstische . Stühle . Hb 0000 .
Angeb . unt . S. R. 7007 an Ann . .
Exp . Carl Gabler , G. m . b . , H. ,
Stuttgart -S. , Fischerstraße 9 .

,,Die Durchschreibebuchführung
in der Westentasche " wird die
C. v . Carnap ' sche Durchschreibe -
Buchführung von ihren vielen
Freunden oft scherzhaft genannt .
Wörtlich genommen ist das zwar
übertrieben , aber sie ist wirk -
lich erstaunlich klein und ein -
fach ; gerade so , wie der kleine
Geschäftsmann sich seine Buch -
führung schon lange gewünscht
hat , dementsprechend leicht er -
schwinglich und sofort lieferbar .
Prospekt frei durch Treuhand -
buchvertrieb H. Münzel , G. m .
b . H. , (14a ) Korntal , Postfach 103 .

Gebe hiermit der Einwohner -
schaft von Calw u . Umgebung
zur Kenntnis , daß ich ein

Sarglager
eröffnet habe . Karl Heugle ,
Calw , Burgsteige 17, Tel . 257 .

es
Für Häute und Felle aller Art und

sämtlicher Wildwaren gibt
Leder - und
Roß - und Schweinehaare können
auch auf meinen Ortssammelstel -

Nagolder Familiennachrichten
Im Februar verzeichnete das Standesamt Ge -

burten : Mayer Otto Albert , Kaufmann , 1 Tochter ;
Kächele Otto Friedrich , Schreiner , 1 T.; Scheuffele

Zufällig sind uns aus dem Jahre 1847 allerlei

Daten erhalten geblieben , die wir hier , nach Verlauf
von 100 Jahren , ohne Anspruch auf Vollständigkeit ,

bringen wollen . Zunächst etwas über das allgemeine
Gesprächsthema , das Wetter .

Anno 1847 hatten wir in Calw 147 Regentage ,
34 mal Schnee , 25 Gewitter , 5 Hageltage und 58
Reife . Sehr viel Schnee lag vom 8. bis 15. Februar

bei uns . Am 8. Juni war es auf unseren Berghöhen
so kalt , daß viele junge Tannenschößlinge in den

Waldungen erfroren . Der schlimmste Hageltag war
der 3. August , wo Deckenpfronn vor allem bedeu -
tenden Schaden erlitt . Nordlichter beobachtete man

hier am 19. November und am 17. Dezember Die
Oberamtsbeschreibung meldet , daß 1847 eine Insek -
tenseuche ausbrach ,, , wodurch das zahlreiche Ge-
schmeiß an den Bäumen schnell vernichtet wurde ."

Man sah den ganzen Sommer über viel weniger
Schmetterlinge , Käfer , Wespen , Hornissen , Fliegen
als sonst , doch sollen damals auch die Bienen unter
dieser Krankheit gelitten haben . 1847 war ein be -

sonders reiches Obstjahr , doch befiel im Juli die
Laubdürre die Obstbäume . (Da bekanntlich 1847 als

ein rechtes Notjahr begann , war der Obstsegen
umso mehr zu würdigen . )

Im Dezember brach in Calw und Umgebung eine

Grippenepidemie aus , die aber gutartig verlief .

Ernsteren Charakter nahmen dagegen die Masern

an , die im Oktober 1847 bis in den April 1848
hinein hier wüteten . Endlich sei hier noch erwähnt

ein Fall von Menschenpocken im Oktober in Ober -

kollwangen , der leider den Auftakt zu einer großen

Pockenepidemie im folgenden Jahr wurde .

An sonstigen Geschehen vor 100 Jahren notieren
wir , daß im Sommer 1847 die Gemeinde Ostelsheim
die feste Ringmauer des ehemaligen Kirchhofes ab -
trug . Stammheim kaufte in diesem Jahre eine Zehnt -
scheuer dem Staat um 1000 Gulden ab und richtete
diese zu einer Schafscheuer ein . In Liebenzell ließ

die Prinzessin Maria von Württemberg 1847 das
Marienstift für Industrie - und Kleinkinderschule er .

Ernst , Studienrat , 1 T .; Bott Karl Heinrich , Mauer -
polier , 1 T. ; Akermann Reinhold , Spinner , Gündrin -
gen , 1 Sohn ; Maier Kurt Wilhelm , Kaufmann , Alten -

steig , 1 S . ; Baur Max , Revier -Oberwachtmeist . , Ober -
jettingen , 1 T. ; Eisenbeis Walter , Schreiner , Gröm -
bach , 1 T. ; Bohnet Wilhelm Oskar , Kaufmann , Em-
mingen , 1 S . ; . Welker Erwin Karl , Schreiner , Alten -
steig , 1 T. ; Gesell Friedrich Richard , Friseur , Alten -

steig, 1 T.; Leute Johann Adolf, Flaschner , Baisingen, dortselbst an Lebkuchen ergötzt hatten , welche mit

-

1 T. ; Schmelzle Friedrich , Schreiner , Hochdorf , Kreis
Horb , 1 Sohn . Eheschließungen : Breuning
Helmut Emil Adolf , Mechaniker in Nagold , und Nerz ,

Marta , Näherin in Nagold ; Kipp Bernhard , Landwirt
in Nagold , und Schmid Mathilde Anna , Haustochter
in Nagold . Sterbefälle : Reichert Ernst ,
Schriftsetzer , 63 Jahre ; Völlnagel Philipp Ernst ,
Bahnagent , 51 Jahre ; De Santolo , geb . Brenner , Anna ,
Maurerswitwe , Ludwigsburg , 54 J . ; Spreng Josef ,
Pflästerermeister , Vollmaringen , 57 J . ; Schaaf , geb .
Proß , Rosine Pauline , Fabr . -Arb . - Witwe , Rohrdorf ,
52 J . ; Weiß Waltraut , Kind des Adolf Albert Weiß ,
Emmingen , 2 Mon .; Hoß , geb . Bochinger , Luise Marie ,
Kaminfegermeistersehefrau , Wildberg , 71 J . ; Morlok
Simon Gottlob , verw . Landwirt , Mötzingen , 57 Jahre .

Eine seltsame Krankheitsursache im Jahr 1853

bauen . 0. r .

tiefergehend fort und erfuhr , daß sich die Kranken

vonden bekannten Blümchen roter , blauer und

weißer Farbe bemalt waren . Der gewissenlose Fabri -

kant dieser Köstlichkeiten hatte , um seine Lebkuchen
recht schön bunt auszustatten , auch grüne Farbe
nicht vergessen und hierzu das giftige Schweinfurter
Grün verwendet . Zum Glück gelang es Dr. Müller
alle mehr oder weniger schwer Leidenden noch zu
retten .

Kleine Kulturschau

O. r .

In Nagold gab das Hill -Kubu -Theater gut be -
suchte Gastspiele . Aufgeführt wurde die hübsche ,
gerngesehene Operette von Eduard Künneke , ,Der
Vetter aus Dingsd a " . Die dramatisch tem -
peramentvolle Musik Künnekes ,
gebaute Instrumentierung und die einschmeichelnden

seine sinfonisch

Melodien des Meisters fanden eine ausgezeichnete
Wiedergabe , soweit die Kleinstadtverhältnisse eine

solche ermöglichen . Echte Operettenluft umweht
einen hier und das Milieu setzt sich aus Geschehnis -
sen zusammen , die verblüffend wirken . Karl Bräu
ning , der musikalische Leiter , hatte seine Musi -
ker gut in der Hand . Die Solis , Schlager und En -
sembles wurden mit Schwung und flüssig wiederge
geben und bereiteten dem Publikum so große Freude ,
daß Wiederholungen stattfinden mußten . Die Dar -
steller selbst machten ihre Sache sehr gut ; sie waren
nicht nur schauspielerisch , sondern auch gesanglich
durchaus auf der Höhe . Die Regie führte Hill Kubu ,
Die einzelnen Charaktere waren gut gezeichnet , und
so wurde das Ganze auch schauspielerisch ein vol -
ler Erfolg . Die Zuhörer wurden einige Stunden
trefflich unterhalten und geizten nicht mit lebhaftem

Im Januar des Jahres 1853 bekam der Calwer
Arzt Dr. Müller viel zu tun . Eine merkwürdige
Seuche schien ausgebrochen zu sein , denn allent -
halben aus den Amtsorten rief man nach ihm , und
immer fand er Kinder vor , die über Schwindel ,
Leibschmerzen , Erbrechen klagten . Nach seinem
Krankenbericht war auch eine ältere Frau von der
seltsamen Epidemie befallen , welche über ,,Kopfweh ,
Mattigkeit , Zittern der Glieder , Einschlafen der Arme
und ein Krachen beim Strecken derselben " berich -
tete . Die Sache sah recht bedenklich aus . Allein
unser Oberamtsarzt war ein Mann , der sich nicht
gleich verblüffen ließ . Er ging dem Siechtum auf
den Grund und machte die Entdeckung , daß alle
Patienten kurz zuvor auf dem Wildberger Jahrmarkt
gewesen waren . Nun setzte er seine Forschungen Beifall .

Geschäfts -Eröffnung .
Gebe der Einwohnerschaft von

Stellengesuche

Emmingen und Umgebung Suche Stelle als Bauschlosser mit
Betriebswohnung . Angebote unt .
C 1610 an Schwäbisch . Tagblatt
Neuenbürg .

hiemit zur Kenntnis , daß ich
meine Herren - und Damenschnei -
derei eröffnet habe .
Ulrich Nesselhauf , Emmingen ,
bei der Kirche .

Stellenangebote
Mädchen zu zwei Kindern von 9

Monate und 7 Jahren , möglichst
sof . gesucht , auch Ostflüchtling ,
jedoch nicht unt . 15 Jahren . Zu-
schrift . u . C 1603 S. T. Neuenb .

Automonteur , tüchtigen , für meine
Werkstatt zum sofortigen Eintritt
gesucht . Fr. Bauer , Sped . , Calw .

Aufgeweckt . Jungen , der Freude
am Glaserhandwerk hat , nimmt
in die Lehre . Georg Gauß , Gla -
sermeister , Calw , Badstraße 8 .

Jüng . Knecht für Landwirtschaft u .
Viehhandlung , der mit Pferden
umzugehen versteht , zum sofor -
tigen Eintritt gesucht . Beste Be-
handlung wird zugesichert . Emil
Schill , Viehhandlung , Neubulach ,
Kreis Calw .

- g.

Uhrmacherlehrbücher dringend zu
kaufen oder zu leihen gesucht ,
eventl . Tausch . Angebote unter
C 2630 an Schw . Tagbl . Calw .

Brillantring oder Steine gegen gute
Bezahlung zu kaufen od . tausch .
gesucht . Angebote unter C 2627
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Verschiedenes

in Neuenbürg zu

Bäckergeselle , 19 Jahre alt , sucht
Stellung . Angebote unter C 1608
an das Schwäbische Tagblatt
Neuenbürg erbeten .

Akkordeon -Spieler sucht Stellung
als Einzelspieler über die Oster - Auto -Garage
feiertage . Angebote unter M 313 mieten gesucht . Angebote unter
an Anz . -Verm . Günter Mühl , C 1609 an Schw . T. Neuenbürg .
(14b ) Freudenstadt . Zwölf Morgen Land mit Wohnung

sofort zu verpachten . Näheres
Rauser , Kalkwerk , Nagold , Te -
lephon Nr . 339 .

Tausch / Geboten

Heiratsanzeigen
Goldene Herren -Taschenuhr (585 ,

Schweiz . Fabr . , Wert 1500 Mk .) ;
gesucht guterh . Klavier . Ange -
bote unter C 1607 an Schwäb . Einheirat in Malergeschäft bietet
Tagblatt Neuenbürg .

Kinderwagen , neu ; ges . Haushalt -
gegenstände oder Sonstiges . An -
gebote unter C 1612 an Schwäb .
Tagblatt Neuenbürg .

Zweirädrigen Handwagen ,Zigaretten -Prämien . 6 Ztr .
Tragkraft , im Tausch abzugeb .
Ang . u . C 1613 S. T. Neuenbg .

len zum höchsten Tagespreis lau- Knecht , zuverlässig ., der mir meine
fend abgegeben werd . Christian 4 ha große Landwirtschaft selb -
Rentschler , Fellhandlg , Altburg ,
Kreis Calw .

Calw Badsir.

Schmolz
Kosmetik

DosenHaut -Fettcreme in
Haarpomade in Dosen
Zahnpulver in Dosen
flüssige Seife .

Farben
Carbolineum
Anstrichfarbe , weiß
Bodenfarben in Btl .

(braun und gelb )
Bodenbeizen , flüssig ,

gelb , rot , braun
Eisenlack (hitzebeständig ) .

Sonstiges
Gummistücke z . Schuhbesohlung
Fensterkitt
Abschleppseile f . PKW u . LKW .
Fernthermometer f . Einmachzw .
Linoleumpflege , flüssig

(reinigt und glänzt )
Spielwaren und Geschenkartikel

aller Art
Kurt Schmolz , Calw ,
Badstraße 11 - Telefon 292 .

von

filter

Kaufgesuche

Heu

Wochen altem Kuhkalb tauscht
gegen leichtere Nutz - u . Fahrkuh
oder hochträchtige Kalbin . Ausk .
ert . die Geschäftsst . S. T. Calw .

Dame , 24 J. Einheirat in Schrei -
nerei bietet Fräulein , 24 Jahre .
Städt . Angestellter , 29 J. , kath .,
natur - und sportlieb . . ersehnt

DiskreteNeig .-Ehe . Auskünfte
auch über andere Vormerkungen
erteilt gerne die Aelteste Ehe -
anbahnung Südd . Frau Erika
Hofmann , Stuttgart -W . , Guten -
bergstraße 9 , Telef . 69815 .

ständig bewirtschaften kann , zum
Tiermarktsofort . Eintritt gesucht . Familien - Tonverarbeitungs -Werkzeuge ,

anschluß und gute Behandlung Drehscheibe , Tonmühle und Ton - Rind , jährig , zu verkauf .zugesichert . Frau Züfle , Neu - und sonstige Werkzeuge zu kaufen ges . Ausk . erteilt diebulach , Kreis Calw . zur Tonbearbeitung gesucht . An- Geschäftsstelle des S. T. Calw .
gebote unter C 552 an Schwäb . Rind , 14 Mon . alt , verkauft PaulTagblatt , Agentur Wildbad . Maier , Gechingen , Kreis Calw .Notenständer zu kaufen gesucht . Starke Nutz - und Fahrkuh mit dreiZiegler , Calw , Metzgergasse 6 .

Gute Kinokamera mit Projektor 8
od . 16 mm gegen gute Bezahlung
zu kaufen oder zu tausch . ges .
Angeb . u . C 2628 an S. T. Calw .

Ein Reifen , 26x2,25 , von Kriegsver -
sehrtem f . d . Berufsverkehr drin -
gend zu kaufen gesucht . Eventl ..
Tausch . Ausk . erteilt die Gesch . -
Stelle des Schw . Tagbl . Calw .

Zwei Wolldecken zu kaufen oder
tauschen gesucht . Angebote unt .
C 2622 an Schw . Tagblatt Calw .

Sportangelgerät , Watt und sonstig . Zwei Mutterschafe gesucht . Heu
Fischereigerät , zu kauf . gesucht . gibt ab . Angebote unter C 2618
Angeb . u . C 2620 an S. T. Calw . an Schwäb . Tagblatt Calw .

Gegen Höchstpreise werden fol - Mutterschwein , z . Zucht geeignet ,
gende Fachbücher dringend zu tauscht gegen Schlachtschwein .
kaufen gesucht : Weber ' s bildl . Ausk . Geschäftsst . S. T. Calw .
Fachunterricht zu Höchstleistun - Mutterschwein (Erstling ) tauscht
gen in mod . Konditorei " ,, , Pra - gegen ein Läuferschwein . Joh .
kokü , Schule und Praxis , 250 Schaible , Wart , Kreis Calw .
Konditorei -Spezialitäten , Weber ' s Häsin ; gesucht Rammler . Eventl .
Kakao -Malereien auf Torten . An- Aufzahlung . Dölker , Gärtner ,
gebote u . C 2633 an S. T. Calw . Monbachtal .

Suche Motormäher , Herren - oder
Damenfahrrad im Tausch zu k .
gesucht . Chr . Bohnet , Ebers -
hardt , Kreis Calw .

Für Calwer Architekturbüro einen
14 - 16jährig . Lehrjungen gesucht .
Zeichnerische Begabung Voraus -
setzung . Angebote unter C 2625
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Jüngere Frauen und Mädchen wer -
den als Näherinnen für baldmög -
lichsten Eintritt gesucht
Christ . Ludwig Wagner , Strick -
warenfabrik , Calw .

Mädchen , kräftig und fleißig , er -
fahren im Kochen und all . Haus -
arbeiten , auf 1. Mai oder später
gesucht . (Flüchtling würde Hei -
mat geboten . ) Frau Thilde Jacobi ,
Bad Liebenzell , Unterhaugstetter -
straße Nr . 18 .

Mädchen , fleißiges , kinderliebes ,
zum baldigen Eintritt in Lebens -
mittelgeschäft im Kreis Calw ge -
sucht . Angebote unter C 2614 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Arbeiter gesucht , der landwirtsch .
Kenntnisse besitzt . Hans Seeger ,
Bauer , Gaugenwald , Kreis Calw .

Jüng . Küchenmädchen von französ .
Dienststelle für sofort gesucht .
Hotel Post (H. Fritzsche Witwe ) ,
Wildbad .

Schreibmaschinenfräulein , tüchtig . ,
für sofort gesucht . Angebote u.
C 2637 an Schw . Tagblatt Calw .

11

Schöne Schlachtkuh tauscht gegen
eine junge , trächtige Kalbin oder
Kuh , welche zum Fahren geeig -
net ist . Fr . Dengler , Wart , Kreis
Calw .

Schaffkuh geboten gegen Schlacht -
kuh A oder B oder Schlachtrind .
Jakob Schwarz , Schönbronn ,
Kreis Calw .

Hofhund (Rottweiler ) , jungen ,
scharfen und starken , zu verkauf .
Wer , sagt die Geschäftsstelle des
Schwäbischen Tagblatt Calw .
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